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Possibilités de publicité :
Sponsoring des concours SPICK

la page 4 de couverture

Les concours et devinettes sont particulièrement 
appréciés des lecteurs de SPICK. Sponsorisez notre 
page de devinettes et les 10 prix des concours placés 
sur la 4e page de couverture. Aucune annonce ne 
paraît dans SPICK, ce qui explique l’attention dont 
bénéficie votre sponsoring des concours. 

1000.– + les prix des concours

Affiche SPICK 

Affiche (404 × 550 mm) 6900.–
L'affiche est simple face, le verso est destiné à l'utilisation du SPICK

Affiche géante (4 pièces) 17 700.–

Affiche de savoir 8900.–
L'affiche est simple face, le verso est destiné à l'utilisation du SPICK

Placez votre publicité, vos devinettes ou votre 
concours sur une grande surface et profitez des 
possibilités cross-médias.

*Die Grösse eines Pferdes 

(«Stockmass») wird mit 

einem Mess-Stock gemessen – 

und zwar immer als Höhe 

des Widerrists. Das ist der 

kleine Buckel am Übergang 

zwischen Hals und Rücken.

Der Mensch 

und das Pferd

Die Vorfahren unserer Hauspferde 

lebten in Herden in den Steppen 

Afrikas und Asiens. 

Schon vor über 5000 Jahren begannen 

Menschen, Pferde als Haustiere zu halten 

und, zuerst in Zentralasien, gezielt zu 

züchten. Pferde dienten bald zum Reiten, 

bei der Jagd, im Kampf und zum Ziehen 

von Wagen. Heute gibt es praktisch 

keine echten Wildpferde 

mehr in Freiheit.

Ich bin ein 

Lasseflosch: 

Schweizel 

Glünblut!

Entdecke die bekanntesten von rund 200 Pferderassen!

Mustang
 verwilderte Hauspferde 

 ca. 140-150 cm 

 alle Farben und Zeichnungen

Sie leben ein wildes Leben in den 

weiten Steppen Nordamerikas. 

Und dennoch sind Mustangs keine 

Wildpferde, sondern verwilderte 

Hauspferde: Spanische Eroberer 

brachten ihre Vorfahren vor über 

400 Jahren nach Amerika. 

Englisches Vollblut
 Vollblut    150-173 cm    meistens Braune und Füchse

Sie gelten als die 

schnellsten Renn-

pferde der Welt 

(Höchstgeschwindig-

keit über 70 km/h). 

Alle Tiere dieser 

Rasse stammen 

von einem der drei 

Araberhengste ab, 

die um das Jahr 

1700 nach  England 

importiert wurden.

Appaloosa
 Warmblut    142-165 cm    alle ausser Plattenschecken

Früher züchteten Indianer 

des Stammes Nez Percé 

dieses Pferd in der 

Palouse-Prärie im 

Nordwesten Amerikas. 

Aus «a palouse» (englisch 

für «ein Palouse») wurde 

mit der Zeit «Appaloosa» 

(sprich: «Apalusa»). 

Appaloosas werden 

besonders gerne beim 

Westernreiten eingesetzt.

Araber
 Vollblut  150-155 cm  alle

Die Vorfahren der 

eleganten und leiden-

schaftlichen Araber 

sind die Reitpferde 

der Steppenvölker 

Asiens und Arabiens. 

Die «königlichen 

Pferde» können sehr 

temperamentvoll sein 

und sollten nur von 

erfahrenen Reitern 

geritten werden.

Przewalskipferd
 Wildpferd    134-146cm    Falben und Isabellen

Es ist das einzige richtige 

Wildpferd, das bis heute 

überlebt hat – zumindest 

in Zoos. In Freiheit gelten 

die Przewalskipferde 

längst als ausgerottet. 

Doch inzwischen werden 

sie in Tierparks gezielt 

vermehrt und man 

beginnt, die Urwildpferde 

in ihrer alten  Heimat 

Mongolei auszuwildern.

Lipizzaner
 Warmblut    148-162 cm    Schimmel

Der Lipizzaner ist das 

berühmte weisse Dres-

sur-Pferd der «Spani-

schen Hofreitschule» in 

Wien (erbaut 1729 vom 

Kaiser von Österreich). 

Seinen Namen hat er 

vom Gestüt Lipica (im 

heutigen Slowenien), 

der urpsrünglichen 

Pferdezucht des Habs-

burger Königshauses.

Das bedeuten die Symbole
 Zuordnung der Rasse    Stockmass    Farbe

Haflinger
 Pony  140-158 cm  Fuchs mit sehr heller Mähne und Schweif

Die schönen und viel-

seitigen Haflinger 

(benannt nach dem Süd-

tiroler Bergdorf Hafling) 

sind Gebirgspferde der 

Alpen. Sie alle stammen 

von einem einzigen 

Hengst ab: einem  Araber, 

der 1874 nach Österreich 

gebracht und dort mit den 

Stuten der kleinen Berg-

pferde gekreuzt wurde.

Isländer
 Pony    130-150 cm    alle Farben

Die kleinen Pferde 

von der rauen 

Insel Island sind 

die einzigen, die 

neben Schritt, 

Trab und Galopp 

noch eine vierte 

Gangart beherr-

schen: den 

bequemen 

«Tölt».

Shetlandpony
 Pony    95-107 cm    alle Farben 

Das kleine Kraftpaket 

mit der kräftigen 

 Mähne stammt von 

den schottischen 

Shetland-Inseln. 

Früher wurden 

Shetlandponys in 

Bergwerks-Stollen 

eingesetzt. Heute 

sind sie beliebte 

Kinder- und 

Freizeitpferde.

Rappe: 
ganz 

schwarz

Schimmel: 
ganz weiss

Fuchs:
rotbraun, 

fuchsbraun

Isabell: 
gelbliches Fell 

mit heller Mähne 

und hellen Beinen

Falbe: 
goldenes Fell mit 
dunkler Mähne 
und schwarzen 

Beinen

Brauner: 
braunes Fell mit 

schwarzer Mähne 
und Schweif

Sc

hon gewusst?
Pferde-Rassen 

werden je nach 

ihrer Widerristhöhe* 

in Ponys und 

Grosspferde unterteilt.

grösser = Grosspferde

kleiner = Ponys1,48 m

Fellfarben 
und Abzeichen

Stern Strich

Mehlmaul Blesse

Shire Horse
 Kaltblut    178 cm und mehr    Braune, Rappen, Schimmel, Fuchs

Das Shire (sprich 

«Schaia») ist das 

grösste Pferd, 

das es gibt. 

Typisch: der 

starke Kötenbe-

hang – die langen 

Haare an den 

Füssen. In Eng-

land sind sie als 

Brauereipferde 

berühmt.

Falabella
 Pony    maximal 86 cm    alle Farben 

Das Miniaturpferd 

Falabella (zuerst 

gezüchtet von der 

argentinischen 

Familie Falabella) ist 

die kleinste Pferde-

rasse der Welt! 

Falabellas werden 

oft als Showponys 

eingesetzt.
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Wissensposter 
Oktober 2016

Klima letten? Ich bin dabei!

Mit Köpfchen fürs Klima!

Es wird wärmer auf der Erde. Die Menschen heizen dem Globus ein. Denn wenn wir beim Autofahren, in Fabriken und Gebäuden Kohle, Öl und Gas verbrennen, entstehen klimaschädigende CO2Emissionen. Durch die erhöhte Treibhausgas-Konzentration in der 
 Atmo sphäre nehmen die Extreme zu:
  Steigende Temperaturen führen in manchen Regionen zu häufigeren und heftigeren 
 Niederschlägen und zu  Erdrutschen und Überschwemmungen.

  Andernorts wird das Wasser noch knapper und es breiten sich Dürren aus.
  Das Polareis schmilzt. Küstengebieten drohen Überflutungen wegen des ansteigenden 
Meeresspiegels, was die Menschen zur 
Flucht bewegen kann.

  Menschen, Tiere und Pflanzen leiden 
unter der Hitze.

Auch die Schweiz ist betroffen:
  In trockenen Sommern wird das Wasser 
knapp. Dies beeinträchtigt die Landwirt
schaft, die Schifffahrt und die 
Energieproduktion.

  Schnee wird zur Mangelware – auch in den Bergen unterhalb von 1500 Metern.
  Und weil der Permafrost zwischen Erd und Steinschichten schmilzt, sind im Sommer mehr Murgänge und Felsstürze zu erwarten.

Der Klimawandel: eine Herausforderung für uns alle und für die ganze Welt!

Warum erwärmt sich 
das Klima und mit 
welchen Folgen?

Es wird immer wärmer auf der Erde. 
Zeit zu  handeln!

Wir machen mit und 
schützen das Klima – 
und zwar so:
-
-
-
-
-
- 
- 
-

Auf dem Weg zur Schule und in der Freizeit:
Anstatt uns im Auto chauffieren zu 
lassen, benutzen wir den öffentlichen Verkehr, nehmen das Velo oder gehen zu Fuss.

     Abends zum Training     oder zum Musikunterricht am andern Ende der Stadt:
Wir lassen unsere Kolleginnen und Kollegen in unserem Auto mitfahren.

  Wenn die Räume im 
 Winter muffig riechen:
Wir lüften kurz und gründlich und 
vermeiden Wärmeverlust durch 
stundenlang geöffnete Fenster.

Beim Einkaufen 
unserer Verpflegung:
Wir wählen saisonale und regionale 
Produkte, die kurze Transportwege 
hinter sich haben.

Beim Essen 
in der Schulmensa:
Wir geniessen zwischendurch 
eine leckere vegetarische Mahlzeit, denn 
die Fleischproduktion verursacht mehr 
Treibhausgase als der Anbau von Gemüse.

Beim Austauschen 
der Glühbirnen in 
unseren Schreib- oder 
Nachttischlampen:
Wir setzen Energiesparlampen ein.

Bei der Auswahl 
elektrischer Geräte:
Wir achten auf die Energieetikette.

    Nach dem Arbeiten 
   und Spielen am Computer, Chatten oder Fernsehen:
Wir schalten unsere elektronischen 
Geräte nach Gebrauch ganz aus.

     An 365 Tagen 
   rund um die Uhr:
Wir tauschen unsere Ideen mit 
anderen aus, sodass aus vielen 
kleinen Dingen etwas Grosses 
entstehen kann.

Wenn wir nachts 
von Raum zu Raum gehen:
Wir lassen das Licht nicht unnötig brennen.

     Bevor wir an kühleren     Tagen gleich die Heizung   höher schalten:
Wir ziehen uns im Winter auch zu Hause 
einen kuscheligen Pullover über.

Ich mache mit und fliege spritfrei!
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Für ein gutes 

Klima sorgen? 

Wir sind 

dabei!
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Das fürchterliche              Rätsel

Die Wettbewerbskarte findest du 

in der Heftmitte. Trenne sie heraus 

und trage die richtigen Antwort-

Buchstaben in die Felder ein. 

Die Lösung ist zum Gruseln …

Zu gewinnen: 

 10 Packungen Zaubersand

Einsendeschluss: 12. Oktober 2016. 

Wer gewonnen hat, steht im Dezember-SPICK.

Illustration: 
Anja Boretzki

2. Welches 
Fabelwesen 
wird in China 
verehrt?

Basilisk

Einhorn

Drache

Phönix

U

D

H
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Die Gewinner vom Juli/August:

Je ein Schnorchelset 

bekommen:
Isabel Schmitt, CH-Kilchberg; 

Rebecca Perrez, CH-Winterthur; 

Dido Zumbühl, CH-Bern; 

Géraldine Straumann, CH-Riehen; 

Tobias Schwaller, CH-Biberist; 

Marion Elmer, CH-Elm; 

Vincent Michel, CH-Lachen; 

Leonie Winistörfer, CH-Murten; 

Mirja Derungs, CH-Landquart; 

Jasmine Bongni, CH-Galmiz

Das Lösungswort war «FERIEN».

1. Halloween ist, 

schon dem Namen 

nach, …
die Fahrt zur Hölle.

eine Tradition aus 

Österreichs Hauptstadt.

die Geisterstunde.

der Abend vor Allerheiligen.

S
T

A
U

4. Wo kann man sich 

für ein paar Franken 

kurz mal gruseln?

Zombiegondel

Geisterbahn

Monsterflugzeug

Drachenschiff

P
I
L
Z

5. Kein Tier, keine 

Pflanze, und doch 

in jedem Biologie-

Lexikon:
Pilze

Zombies

Lindwürmer

Grottenolme

L

I
F

E

6. Welches Monster 

soll einst auch in 

der Schweiz gehaust 

haben?
Pfotelschlange

Flosselschleiche

Prankelschnecke

Tatzelwurm

G

R

I

O

3. Das «Horn des 

Einhorns» ist in 
Wirklichkeit …

der Stosszahn 

eines Wals.

eine verdrehte Wurzel.

der Schienbeinknochen 

eines Tigers.

ein selten 
vorkommendes 

Büffelhorn.

U

E

T

R

*Übrigens: SPICKen macht schlau! Die richtigen Antworten zu allen Fragen findest du in diesem Heft.
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hier:
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Das fürchterliche              Rätsel

Die Wettbewerbskarte findest du in der Heftmitte. Trenne sie heraus und trage die richtigen Antwort-Buchstaben in die Felder ein. Die Lösung ist zum Gruseln …

Zu gewinnen: 
 10 Packungen Zaubersand

Einsendeschluss: 12. Oktober 2016. Wer gewonnen hat, steht im Dezember-SPICK.
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Die Gewinner vom Juli/August:Je ein Schnorchelset 
bekommen:
Isabel Schmitt, CH-Kilchberg; Rebecca Perrez, CH-Winterthur; Dido Zumbühl, CH-Bern; Géraldine Straumann, CH-Riehen; Tobias Schwaller, CH-Biberist; Marion Elmer, CH-Elm; Vincent Michel, CH-Lachen; Leonie Winistörfer, CH-Murten; Mirja Derungs, CH-Landquart; Jasmine Bongni, CH-Galmiz

Das Lösungswort war «FERIEN».

1. Halloween ist, schon dem Namen nach, …
die Fahrt zur Hölle.
eine Tradition aus 
Österreichs Hauptstadt.
die Geisterstunde.
der Abend vor Allerheiligen.
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4. Wo kann man sich für ein paar Franken kurz mal gruseln?
Zombiegondel
Geisterbahn
Monsterflugzeug
Drachenschiff

P
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5. Kein Tier, keine Pflanze, und doch in jedem Biologie-Lexikon:
Pilze
Zombies
Lindwürmer
Grottenolme
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6. Welches Monster soll einst auch in der Schweiz gehaust haben?
Pfotelschlange
Flosselschleiche
Prankelschnecke
Tatzelwurm
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3. Das «Horn des Einhorns» ist in Wirklichkeit …
der Stosszahn 
eines Wals.
eine verdrehte Wurzel.
der Schienbeinknochen eines Tigers.
ein selten 
vorkommendes 
Büffelhorn.
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*Übrigens: SPICKen macht schlau! Die richtigen Antworten zu allen Fragen findest du in diesem Heft.
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Scène dans SPICK-Magasin

Un demi, un tiers ou un quart page rédactionnelle 
au milieu du magazine SPICK

1 / 2 page (ca. 700 lettres) 3500.–

1 / 3 page (ca. 600 lettres) 2500.–

1 / 4 page (ca. 500 lettres) 2000.–
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SZENE

SPICK 406, Oktober 2016

Vergesst die Minions und 

die Gefühle von «Alles steht 

Kopf» – jetzt kommen die 

Trolle! Die süssen Kreaturen 

mit den bunten Haaren 

leben in einer Welt voller 

Regenbögen, Cupcakes 

und Musik. Unser Herz 

haben sie bereits erobert, 

und deines?
«Trolls», ab 20. Oktober im Kino

Babys werden von Störchen gebracht – zumindest war das früher 

so. Bis Storch Junior aus Versehen die Babymaschine aktiviert …

«Störche – Abenteuer im Anflug», ab 27. Oktober im Kino

Sohn des berühmtesten 

Samurai zu sein, hat seine 

Tücken. Ein Geist aus der 

Vergangenheit will, dass 

der junge Kubo für ihn 

Rache nimmt. Spannendes 

Familienabenteuer! 

«Kubo – Der tapfere Samurai»,  

ab 27. Oktober im Kino

Redaktion und Texte SZENE: Anja Broger SPICK 406, Oktober 2016

genau das macht die GORILLA-Botschafterin Dominique Lenz 

seit ihrem achten Lebensjahr. Für sie bedeutet es Spass pur, 

wenn sie auf ihrem Longboard durch verschiedenste Länder 

cruisen kann. Nachdem sie ihre Lehre als Dentalassistentin 

abgeschlossen hatte, trainierte sie täglich, um an den KnK 

Longboard Camps teilnehmen zu können. Jetzt holt sie die 

Berufsmatura nach und skatet viel. Ausserdem liebt sie es, 

gesunde Menüs zu kochen.

Möchtest du auch auf dem 

Longboard stehen und die 

Haare im Wind wehen lassen? 

GORILLA und SPICK verlosen 

ein Longboard plus TSG Helm. 

Mitmachen unter 

 www.spick.ch/wettbewerb 

Drollige Trolle

Luftiger Baby-Lieferdienst

MUSIK

Was macht Joe Jonas, wenn 

er auf alte Bekannte trifft? 

Er gründet eine Band! Der 

ehemalige Jonas Brother 

macht jetzt mit DNCE Gute-

Laune-Musik. Mit «Cake By 

The Ocean» lieferten sie uns 

den perfekten Sommerhit. 

Jetzt legen die vier mit ihrer 

zweiten Single «Toothbrush» 

nach. Auch mit ihrem neuen 

Song wollen sie gute Laune 

verbreiten. «Unsere Musik soll 

sich wie eine einzige Party 

anfühlen und jeder, der die 

Songs hört, soll das Gefühl 

haben, an unserer kleinen 

Welt teilhaben zu können», 

erzählt Joe Jonas. Also, uns 

hat das Partyfieber gepackt.

Snapcode: 

Schau hinter die 

Kulissen des 
Freestyle 
Sportes.

Und damit du  
schon bald ein paar  

coole Tricks üben kannst,  
verlosen wir jetzt ein  

Meet & Greet mit  
Dominique Lenz.  

Mehr unter 
www.gorilla.ch 

w
w
w
.spick.ch/wettb

ew

er
b

SPICKverlost
 Kino- tickets 

Tapferer Samurai

Party 
People

Auf vier Rädern 
rumcruisen …

Spick_406_S22_25_Szene.indd   22-23
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AKTIVWarum hat der Pfau – und zwar nur das Männchen –  
so wunderschöne Schwanzfedern? Warum färben sich 
Blätter im Herbst bunt und woraus besteht eigentlich 
Blut? Die Antwort auf solche Fragen findest du auf 
www.SimplyScience.ch genauso wie faszinierende Bilder,  
lustige Comics, Rätsel und Wettbewerbe. Ausserdem gibt 
es dort Anleitungen für rund 50 spannende Experimente, 
die du ganz einfach zu Hause in der Küche durchführen 
kannst. Zum Beispiel dieses: farbige Zuckerkristalle 
herstellen. Wenn du bei so viel Auswahl gar 
nicht weisst, wo du anfangen sollst, 
besuche doch mit deinen Eltern 
zwischen dem 7. und 13. November 
das Forscherlabor «tunSolothurn» 
in der Rythalle Solothurn. Bei 
Simply Science kannst du dort 
Badebomben basteln und die 
Molekularküche ausprobieren. 
Weitere Informationen gibts hier:  
 www.tunSolothurn.ch  
 www.SimplyScience.ch 

Der Mensch bringt die Erde zum Schwitzen. Weil die klimaschädigenden Treibhausgase Hunderte bis Tausende von Jahren in der Atmosphäre verwei-len, lässt sich der Klimawandel nicht mehr aufhalten – aber begrenzen. Dafür braucht es Gesetze und Vorschrif-ten. Aber auch wir können in unserem Alltag dazu beitragen, das Klima nicht weiter aufzuheizen. Viele Tipps dazu findest du auf dem Wissensposter in diesem SPICK.
Auch ganz wichtig: Wir müssen uns an die bereits spürbaren Folgen der Klimaveränderung anpassen. Etwa, indem wir an Hitzetagen genügend trinken und grosse körperlich Anstren-gun gen meiden. Bei grosser Hitze leiden vor allem ältere Menschen und Kranke, Säuglinge und Kleinkinder. Sie bedür-fen besonderer Schutzmassnahmen.

Wissenswertes zum Thema Klima, darunter  Klimatipps für den Alltag sowie Fragen und Antworten:  www.bafu.admin.ch/klima 
Drei Videos zur Klimaveränderung:   www.spick.ch 

Eingang zur Eisgrotte am Rhonegletscher (Furkapass-Belvédère VS): Seit über 
zehn Jahren wird die ganze Grotte abgedeckt. Damit kann die Eisschmelze um  etwa die Hälfte reduziert werden.

Hast du gewusst, dass es Kinderrechte gibt? Eltern müssen beispielsweise dafür sorgen,  dass Kinder etwas lernen und zur Schule gehen können. Auch Spielen ist ein solches Grundrecht. Erwachsene sind aufgefordert, kinder freundliche Plätze und Möglichkei-ten zum Spielen zu schaffen. Schau dich doch einmal in deiner Umgebung um. Vielleicht nimmst du mit deinen Freunden mal den Pausenplatz unter die Lupe. Zusammen mit eurer Lehrperson könnt  ihr bei Pro Juventute einen Vorschlag einreichen, wie die Schulumgebung mit einfachen Mitteln attraktiver gemacht werden kann. Überlegt euch, wie ihr Spielraum zurückerobern möchtet.
Ideen und spannende Projekte findest du auf  www.projuventute.ch/freiraum 

Ob Gross oder Klein, draussen oder 
drinnen – im grössten Spielzimmer der Schweiz vom 6. bis 9. Oktober 2016  in Bern kommst du auf deine Kosten.  Die Suisse Toy präsentiert dir Neu- heiten rund um Spiel, Games, kreatives  Gestalten und Multimedia. Dazu gehören Highlights der Manga-Anime, Cosplay, Tabletopspiele- und der Gameszene sowie die grösste Schweizer LAN-Party.Vier Messen – eine Eintrittskarte und Spielspass für die ganze Familie!Die Eintrittskarte an die Suisse Toy gilt auch für die Parallelmessen E-Games, Creaktiv und FamExpo Baby. An der E-Games kannst du bei E-Sportsmatches und Cosplaywettbewerben miteifern.  Die Creaktiv bietet dir Inspirationen  fürs Basteln und Gestalten. Und die FamExpo Baby hat viele Tipps und Tricks für werdende Eltern parat oder solche mit Kindern unter drei Jahren. Weitere Informationen findest du unter  

 www.suissetoy.ch  und auf   www.facebook.com/suissetoy 

MESSE

Suisse Toy – der grösste Spiele-Event der Schweiz!
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SPICK 406, Oktober 2016

Aufgeheiztes Klima? Nicht mit uns!

Erfahre, wie die Welt funktioniert
Erobere dir deinen Spielraum zuruck
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Guides spéciaux SPICK 

Magazine de poche sur un thème spécifique

Sur demande
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Werdenberg

Buchs Flawil

Affenberg Salem (D)

Ravensburger Spieleland Freizeitpark & Feriendorf (D)

Dietikon

Zürich

Bad Wörishofen (D)

Bern

Bettmeralp – 
Aletsch Arena

Melide

Tamaro Park

Lugano

Stoos
Morschach

Baar

Wittnau

Augst

Luzern

Allensbach (D)
Konstanz (D)

Studen
Bühl

Dornbirn (A)
Jakobsbad

Abtwil

Egg

Le Bouveret

Frauenfeld

Lipperswil

38

Rust (D)

Stuttgart (D)
Mercedes Museum

Hüttwilen

H Bergün

www.bernaqua.ch

Zeit für die Familie  Die Auszeit zwischendurch
Bereits ab CHF 55.–Erlebnisbad: 1 Erwachsener + 2 Kinder

Schauspiel Natur – naturnah erleben. In der Volg NATURENA, der Erlebniswelt für die ganze Familie! Erleben Sie faszinie-rende Sinneseindrücke auf dem Sinnespfad und beobachten Sie auf dem Erlebnishof Tiere in ihrer natürlichen Umgebung. NATURENA Fricktal bietet Ihnen: 

• Erlebnishof 
• Sinnespfad
• Feuchtbiotop

Volg NATURENA Fricktal

Weitere 
Informationen:  
www.naturena.ch

TAMARO PARK // RIVERA - MONTECENERI - TESSIN+41 91 946 23 03 // INFO@TAMAROPARK.CH

Infos unter www.wildundfreizeitpark.de

Gemeinmärk 7 | 78476 Allensbach | & +49 (0)7533 931619 

Überflieger!

AZ_80x71_Überflieger.indd   1
14.02.17   08:56

Erlebniswelt Seeteufel
Büetigenstrasse 85
2557 Studen
Tel. +41 32 374 25 55
Fax +41 32 374 25 59
info@seeteufel.ch
www.seeteufel.ch

Das schlaue 
Schülermagazin 
aus der Schweiz

Ausflugsziele Schweiz und Umgebung 2018o1	 www.dampfbahn-aaretal.ch02	 www.schienenvelo.ch03	 www.papiliorama.ch04	 Indoor-Kinderspielpark,	www.funland.ch05	 www.oeschinensee.ch06	 Streichelzoo,	www.alpenruhe.ch07	 www.outdoor-interlaken.ch08	 www.beatushoehlen.ch09	 	www.lamatrek-jungfrauregion.ch10	 Indoor-Kinderspielplatz,	www.nilpfi.ch11	 August	Raurica,	www.augustaraurica.ch12	 Raubtierpark,	www.raubtierpark.ch13	 Kartbahn,	www.race-inn.ch14	 Skatezenter,	www.rollingrock.ch15	 	www.schbb.ch
16	 www.schloss-lenzburg.ch17	 www.liliputbahn-chaernsmatt.ch

18	 Glasi	Hergiswil,	www.glasi.ch19	 	www.soerenberg.ch20	 	www.swissfarm.net21	 Luftseilbahn,	www.fuerenalp.ch22	 www.fischeradventures.ch23	 Rodelbahn,	www.pradaschier.ch24	 Event	+	Kart	AG,	www.event-kart.ch25	 www.nationalpark.ch26	 Jungfraupark,	www.jungfraupark.ch27	 Tourismus,	www.schaffhauserland.ch28	 www.sauriermuseum.ch29	 Fägnäscht,	www.faegnaescht.ch30	 www.ritterhaus.ch
31	 www.atzmaennig.ch32	 Sportbahnen	Elm,	www.elm.ch33	 	Mercedes	Benz	Museum	 www.mercedes-benz-classic.com

34	 www.rainbow-ranch.ch35	 Tiererlebnis	Lamas,	www.tiererlebnis.ch36	 Indoor	Spielhalle,	www.starbie.ch37	 Kinderdorf,	www.pestalozzi.ch38	 www.walterzoo.ch
39	 www.chaeserrugg.ch40 Skiberg	Balmberg,	www.balmberg.ch41 Olympisches	Museum,	www.olympic.org42 Aletsch	Arena,	www.aletscharena.ch43 	www.verkehrshaus.ch44 	www.swissholidaypark.ch45 Swissminiatur,	www.swissminiatur.ch46 Swiss	Vapeur	Parc,	www.swissvapeur.ch47 Europapark	Rust,	www.europapark.de48 www.kronberg.ch

49 www.technorama.ch50 Alpamare,	www.alpamare.ch

Wooow! Das sind  
ja coole Leiseziele  
fül Familien.
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Murmeltier-Lehrpfad 
im Avers-Bergalga
www.murmeltier.ch

Echt pfiffig

N

Kambly Erlebnis
Entdecken Sie in Trubschachen, im idyllischen Emmental,  
die Welt von Kambly, probieren Sie rund 100 verschiedene 
Guetzlisorten und lassen Sie sich im Kambly Café verwöhnen.Öffnungszeiten

Mo-Fr, 8.30-18.30 Uhr, Sa-So, 8.30-17.00 Uhr
Eintritt kostenlos. Weitere Informationen und Anmeldungfür die Kambly Backanlässe unter  www.kambly.ch oder +41 34 495 02 22.

Buchen Sie 

jetzt Ihren 

Backanlass!

A

X

Schatzsuche in der 
Viamala-Schlucht
www.viamala-schlucht.ch

Echt spannend

M

www.stoos.ch

Moorerlebnisweg, Kinderwasserspiel zum «Suddlä» und «Sändälä» und Picknickplätze beim Stoos-Seeli, kleiner Spielplatz und Geissli-Streichelzoo auf dem Fronalpstock & jede Menge Platz, um die Natur- & Bergwelt zu entdecken.

TIPP: Kinder mit Juniorkarte fahren im Sommer gratis mit allen Stoos-Bergbahnen! 

Erlebnisse für die kleinen Gäste

S

L

D

Natur erleben – hautnah und facettenreich – in der Volg NATURENA 
Erlebniswelt! Sammeln Sie faszinierende Sinneseindrücke auf dem 
Sinnespfad und beobachten Sie auf dem Erlebnishof Tiere in ihrer natürlichen Umgebung. NATURENA Seebachtal bietet Ihnen:

Volg NATURENA Seebachtal

• Erlebnishof 
• Sinnespfad
• Waldweiher

Weitere Informationen:  
www.naturena.ch

E

Lassen Sie sich begeistern von Volg NATURENA, der Erlebniswelt für 
die ganze Familie! Erleben Sie faszinierende Sinneseindrücke auf dem 
Sinnespfad und beobachten Sie auf dem Erlebnishof Tiere in ihrer natürlichen Umgebung. NATURENA Werdenberg bietet Ihnen:

• Erlebnishof 
• Sinnespfad
• Schutzwald

Weitere Informationen:  
www.naturena.ch 

Volg NATURENA Werdenberg

I

Willkommen in der Volg NATURENA, der Erlebniswelt für die ganze Familie! Erleben Sie faszinierende Sinnes eindrücke auf dem Sinnespfad und beobachten Sie auf dem Erlebnishof Tiere in ihrer natürlichen Umgebung. 

NATURENA
Zugerland 
bietet Ihnen:

• Erlebnishof
• Sinnespfad  
• Naturhecke 

Volg NATURENA Zugerland

Weitere Informationen:  
www.naturena.ch

K

Schoggi-herstellung
hautnah erleben

G

SCHOGGI-MOMENTE
Besucherzentrum Chocolat Freywww.chocolatfrey.ch

T
 

FRÄKMÜNTEGG AM PILATUSFÜR KINDER VON 4 BIS 8 JAHREN
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DEINE FAMILIEDIE PERFEKTE MANNSCHAFTFÜRS MUSEUM
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schauen, staunen, spielen              baden

Ein Ort für Klein und GrossSchweizer Kindermuseum, Baden Di-Sa 14-17 Uhr / So 10-17 Uhrwww.kindermuseum.ch

schauen, staunen, spielen                baden
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spieleland-feriendorf.ch

Einen unvergesslichen Kurzurlaub in Deutschlands familienfreundlichstem Themenpark mit über70 Attraktionen in acht Themenwelten erlebt ihrim Ravensburger Spieleland Feriendorf!

 Attraktionen in acht Themenwelten erlebt ihrim Ravensburger Spieleland Feriendorf!
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Die coolste Rutschenwelt  der Schweiz.

www.saentispark-freizeit.ch

J

H

BON CHF 3.-
(pro Familie, nicht kumulierbar)

Gültig bis 31.12.2018

www.zooalmaglio.ch

V

Wissen über 
natur, Mensch 
und technik 
MultiMedial 
und interaktiv

täglich von 10-18 h www.inatura.at

W

Possibilités de publicité :
Tirage au sort de Noël SPICK

Tirage au sort sur le web

Les vingt-quatre cases à gratter sur la couverture de 
décembre correspondent à 24 tirages au sort – pour 
24 prix. Il en résulte une interaction intéressante 
entre le magazine et la présence de SPICK sur 
Internet.

1500.– + les prix des concours

Les prix en CHF s’entendent T.V.A. non comprise. 
Les frais de composition et de litho sont facturés selon le travail occasionné.

SPICK Freizeitkarte 

Eté / Hiver 

Parution en avril et novembre / décembre.
comme supplément d'affiche dans le SPICK et 
double face Impression dans le FamilleSPICK 

Petite champ :    850.– par édition 
Grand champ :  1300.– par édition 

Partenaires de présentation sur demande

Encart

Prix de la publicité, frais techniques et frais de port. 

Un seul encart étranger à SPICK est accepté par 
numéro. Les encarts doivent être conçus pour la 
clientèle cible, ils peuvent aussi être refusés.
14 750.–
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SPICK
Le magazine des élèves 

intelligents de Suisse

plus de connaissances !
plus de faire !

plus de plaisir !

Caractéristiques
SPICK combine depuis 1982 le plaisir de la lecture et la révélation de nouveaux 
horizons. Sur un mode ludique et enjoué conçu pour les jeunes, il transmet le savoir 
et encourage l’acquisition de la culture générale, sans être scolaire. SPICK est 
l’unique magazine pour enfants et adolescents de ce genre paraissant en langue 
allemande. La gamme des sujets abordés va de la nature et des animaux, aux 
histoires, devinettes, blagues, bricolage, recettes et à la vie des enfants dans d’autres 
pays. Des photos saisissantes et une mise en page de qualité sont un atout 
supplémentaire de SPICK.

49’000 contacts par parution
Tirage :  35’000 ex. (en allemand)
Fréquence :  11 × par an (numéro double juillet / août)
Clientèle cible :  enfants et jeunes de 8 à 15 ans
Contacts :  49’000 par parution
Format :  207 × 295 mm
Distribution :  abonnements 

Lectorat
– 48 % de garçons, 52 % de fi lles
– Âge. 8 à 10 ans : 19 %. 11 à 12 ans : 55 %. 13 à 15 ans : 26 % 
– Proportion des frères et soeurs, parents et amis lisant aussi SPICK : 40 %
– Les parents ont un excellent niveau culturel et un pouvoir d’achat élevé
– La majorité des parents sont âgés de 35 à 55 ans
– Les familles de 2 enfants et plus sont surreprésentées.

Possibilités de coopération sur demande

WEMF certifie en 2022 :
Tirage diffusé : 24 522 exemplaires



Imprimé & online

Réservez dès 

 maintenant en 

cross-média !

Une utilité renforcée

= double succès !

www.spick.ch
Le portail pour les enfants et 

 adolescents intelligents 

Publicité online avec www.spick.ch

Le magazine des élèves
intelligents de Suisse

5SPICK

Type publicitaire ROS

Leaderboard 728 × 90 Pixel (Desktop und Tablet)   85.–
Skyscraper 160 × 600 Pixel (Desktop)   85.–
Rectangle 300 × 250 Pixel (Mobile)   85.–

Type publicitaire coûts mensuels

PR Content 2500.– 
PR Content  (540 × 205 Pixel) 1500.– 

Caractéristiques
Le site Web de SPICK est conçu à coup sûr pour la clientèle cible des enfants et des 
jeunes âgés de 8 à 15 ans. Un accès clair et rapide. Une conception tendance et 
fonctionnelle. Un contenu truffé de thèmes intéressants, de jeux et de gags. Son 
ouverture au dialogue par le biais de « chat » et de « community ». Des images et des 
vidéos animées, p. ex. pour la bande-annonce de nouveaux films. De bons tuyaux 
pour les loisirs, un agenda des spectacles branchés et une newsletter.

Potential :

50 000 AI  

par mois

Conditions
Les prix en CHF s’entendent T.V.A. non comprise.



FamilienSPICK

FamilienSPICK
Le magazine suisse pour les parents

Caractéristiques
FamilleSPICK – Le magazine suisse de la famille. Notre magazine s’adresse à  
des parents engagés qui souhaitent découvrir plein de choses avec leurs enfants. 
Respectueux de l’esprit de SPICK, le magazine préféré des jeunes, le magazine 
pour la famille édité par le même groupe de presse présente une palette colorée 
de thèmes. L’éducation et l’école, la santé et l’alimentation font tout autant partie 
du contenu que le lifestyle, la culture, les loisirs et le sport. Avec des portraits de 
personnalités intéressantes, des interviews et des reportages, des conseils réalistes 
et des explications pratiques, FamilleSPICK est une source d’inspiration pour les 
pères et les mères dont les enfants ont de 2 à 14 ans. Et en prime : des thèmes 
réservés aux pères!

Lectorat
FamilleSPICK atteint un public de lectrices et de lecteurs urbains, aisés et plus 
érudits que la moyenne. Outre les mères et les pères, les personnes appartenant à 
ce public sont les grands-parents, les parrains et autres « bienfaiteurs », ainsi que 
les enseignants et les pédagogues. Un groupe cible attrayant, intéressé et ouvert. 

Diffusion
– Abonnement, vente en kiosque
–  Coopération : les membres de Kindercity bénéficient de l’abonnement 

FamilleSPICK
– Envoi test / cible par marketing direct aux jeunes parents
– Foires / Expositions relatives à la famille

Chiffres clés
Tirage :  37 000 ex. (7000 ex. en français, 30 000 ex. en allemand)
Fréquence :  6 × par an
Clientèle cible :  familles avec enfant(s), dans toute la Suisse
Format :  207 × 295 mm
Papier: couché mat, sans bois, contenu: 80g/m2, couverture: 200g/m2

6



Encart volant (2 pages) allemand & français allemand français

Prix de la publicité + frais techniques  
et de port jusqu’à 50 g 12 000.– 9 600.– 3300.–

Tarif 4 couleurs allemand & français allemand français garantie de placement Rabais

1 / 1 page 8900.– 6800.– 3050.– page de couverture 2 +10 % 2 × circuit :   5 %
1 / 2 page 5300.– 4100.– 1800.– page de couverture 3 + 5 % 4 × circuit : 10 %
1 / 3 page 3900.– 3000.– 1350.– page de couverture 4 +20 % 6 × circuit : 20 %
Marché 2100.– 1400.– 700.–

Les prix en CHF s’entendent T.V.A. non comprise. Les frais de composition et de litho sont facturés selon le travail occasionné.

Carte à coller (livrée) allemand & français allemand français

Prix de la publicité + frais techniques 12 600.– 10 900.– 3600.–

Poids maximum de l'insert 49 g

Pour une offre et un encartage conformes à vos exigences, nous avons besoin d’un modèle de 
l’encart. Encarts (sachet / échantillon)de format ou poids spéciaux : sur demande. Supplément 
pour prospectus avec présence d’autres annonceurs : par annonce 20 % sur le prix brut d’une 
page publicitaire. Commission de conseil : 5 %. Sous réserve d’augmentation des prix de port.

Annonces

Memostick1 / 1 page 1 / 2 page 
 horizontale

1 / 2 page  
verticale

1 / 3 page 
 horizontale

1 / 3 page  
verticale

Miroir 174 × 256 mm 174 × 126 mm   85 × 256 mm 174 × 82 mm 55 × 256 mm
Franc-bord* 207 × 295 mm 207 × 145 mm 100 × 295 mm 207 × 96 mm 66 × 295 mm

FamilleSPICK 7

Memostick :

se remarque

détachable

autocollant

*(+3 mm de débords inclus sur chaque page)
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Édition Février Avril Juin  Août Octobre Décembre

Point fort Vacances Jardinage / Barbecue Nutrition/Vitamines Rentrée scolaire Voyager durablement Rituels

Actif En forme au printemps Faire du vélo Marcher avec des 
animaux Danser Ergonomie /(dos en 

bonne santé) Chant & musique

Santé Vegan Un œil sur les yeux Piqûres d'insectes Troubles de la croissance Système immunitaire Rire est bon pour la 
santé

Parents Générations (valeurs)
Ce que les parents 
savent de l'IA doivent 
savoir

Guérir naturellement Les parents hélicoptères Prévoyance / argent / 
droit Nouveau départ

Éducation Poser des limites Langue Apprendre à l'extérieur Addictions comporte-
mentales

Education à l'environ-
nement Offrir

Santé Santé II Air pur Allergies Peau Pieds / chaussures Inclusion Intestin sain

Style de vie Bénévolat Gestion des germes Problème du plastique Compétence médiatique Musique & instruments Bricolage

Style de vie Prévoyance / argent / 
droit Idées nature Pères Assurances / caisses 

maladie Dormir Économiser

Parution 1er février 2024 1er avril 2024 1er juin 2024 1er août 2024 1er octobre 2024 1er décembre 2024

Matériel 
 d'impression 27 décembre 2023 23 février 2024 22 avril 2024 24 juin 2024 26 août 2024 25 octobre 2024

 

Thèmes & dates
Rubriques : éducation & école, santé & alimentation, style de vie & culture, loisirs & sport, hommes & pères

Les thèmes suivants sont pris en compte dans l'une des rubriques susmentionnées :

POURQUOI LES VACHES
NE SONT-ELLES PAS         

VIOLETTES?

++ THÈME PRINCIPAL ++ LES ENFANTS ET LA NATURE ++ THÈME PRINCIPAL ++ LES ENFANTS ET LA NATURE

6 FamilleSPICK | 22-2018 22-2018 | FamilleSPICK 7

Une nature intacte et beaucoup d’aventures
Niché dans la vallée Surselva, le camping TCS de Disentis 
est idéalement situé pour tous les amoureux de la nature et 
tous les fans de sport. Les explorateurs y rencontreront des 
trésors historiques et les aventuriers des paysages naturels 
et montagneux à couper le souff le.
Les hôtes du camping TCS de Disentis savourent une 
 ambiance de plage autour du lac naturel Fontanivas, avec 
suffisamment de place pour se reposer et lézarder au soleil. 
Pendant ce temps, les enfants peuvent s’amuser sur la place 
de jeu exceptionnelle ou se rendent d’une rive à l’autre sur 
un  radeau. Le restaurant du camping, tout comme l’eau 
claire du lac, assurent les rafraîchissements.
L’endroit est si idyllique qu’on en oublierait presque tout ce 
que les alentours ont à offrir. Des randonnées dans des fo-
rêts ombragées magiques, des activités de chercheurs d’or, 
une sortie à vélo jusqu’au couvent de Disentis vieux de 
quelque 1400 ans ou une balade dans les airs, en toute 
 sécurité, dans le parc d’accrobranche situé non loin.
Et même si vous ne possédez pas d’équipement de cam-
ping, vous serez les bienvenus sur le terrain TCS de Disen-
tis. Un petit village de tipis et un emplacement pour faire 
du feu, très appréciés des familles, vous y attendent. Sans 
oublier les Familypods en bois pouvant accueillir jusqu’à 
quatre personnes et disposant d’un petit coin cuisine.
WWW.TCS-CAMPING.CH

RÉALISATION: MARCEL BAUMGARTNER
PHOTOS: ZVG.

Les terrains de camping ne manquent pas en Suisse. Si vous 
optez pour ce type de vacances, il serait judicieux d’étudier  
au préalable les possibilités qui s’offrent à vous. Nous vous 
présentons une sélection de campings qui vous permettront 
de passer à coup sûr de bons moments en famille. 

DES VACANCES QUI LAISSENT 

IMPÉRISSABLES
DES SOUVENIRS Passer la nuit au bord du lac Majeur

Le camping Delta se trouve à quelques minutes du centre 
de Locarno, sur les rives du lac Majeur d’un bleu profond et 
directement au pied de la scintillante Maggia. Le camping 
Delta se niche dans un superbe parc à la f lore subtropicale, 
un environnement agréable et calme. 
Le joli camping offre aux 250 hôtes de grandes parcelles 
vertes, 35 places saisonnières avec petit jardin privatif et 15 
caravanes luxueuses entièrement équipées à louer. Le cam-
ping Delta dispose d’un restaurant-pizzeria avec terrasse et 

jardin, d’un supermarché, de places de jeu pour les enfants, 
d’une plage et de son propre port. Sans oublier une salle  
de fitness, des tables de ping-pong, un terrain de volleyball 
et la possibilité de louer kayacs et vélos. À proximité immé-
diate se trouvent un terrain de golf, un mini- golf, des  
terrains de tennis, une piscine publique, ainsi qu’une base 
de parapente et de deltaplane.
Le camping Delta est ouvert de début mars à fin octobre. 
WWW.CAMPINGDELTA.COM

++ LOISIRS & SPORT ++ SÉLECTION DE CAMPINGS ++ LOISIRS & SPORT ++ SÉLECTION DE CAMPINGS 

50 FamilleSPICK | 21-2018 21-2018 | FamilleSPICK 51

La famille, un véritable foyer de conflits: rares sont 
les parents qui vivent le contraire. Devrait-on éviter 
les conflits ou plutôt en débattre ouvertement?  
À quel moment une discussion en vaut-elle la peine 
et quand faudrait-il l’éviter? Quelles sont les 
conséquences  si la maison doit rester une «zone 
sans conflit»? Quelques réflexions sur un phéno-
mène courant, qui fait partie du quotidien de chaque 
famille au même titre que les bons côtés de la vie 
en communauté.

L’ HARMONIE
SOIR?

TEXTE: STEFAN MILLIUS

DU MATIN AU

++ THÈME PRINCIPAL ++ LES CONFLITS ++ THÈME PRINCIPAL ++ LES CONFLITS

23-2018 | FamilleSPICK 76 FamilienSPICK | 23-2018
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Museumsguide 
Diversité des musées suisses 

Seilbahnen
Vacances en Suisse 

Chiffres clés
Parution :  juin 2024
Tirage :  65 000 exemplaires en allemand
Distribution :   SPICK à 35 000 exemplaires en allemand le 1.6.2024  

et FamilienSPICK avec 30 000 exemplaires en allemand  
le 1.6.2024

Format :  A5

Réalisation
Le téléphérique, le lieu d'excursion ou la destination sont présentés chacun  
sur une double page. La réalisation graphique est assurée par notre graphiste.
Le texte et l'image nous sont fournis par le client.

Coûts
La présentation sur deux pages coûte 2000.–

Chiffres clés
Parution :  décembre 2024
Tirage :  65 000 exemplaires en allemand
Distribution :   SPICK avec 35 000 exemplaires en allemand et  

FamilienSPICK exemplaires en allemand 
Format :  A5

Réalisation
Le musée est présenté à chaque fois sur une double page. La réalisation 
graphique est effectuée par nos soins, le texte et les images nous sont fournis par 
le client. 

Coûts
La présentation sur deux pages coûte 2000.–
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Bäderkarte (Carte des bains) Freizeitkarte (Carte de loisirs)
Imprimé et online

Chiffres clés
Parution : avril 2024
Date limite de soumission : 10 mars 2024
Engagement à participer :  3 mars 2024
Tirage : 65 000 exemplaires
Langue : allemand
Format : format poster

Réalisation
Le poster est imprimé dans le magazine FamilienSPICK et joint au magazine 
pour les jeunes SPICK. Sur www.swissfamily.ch, la carte de loisirs est présentée 
avec un lien correspondant

Chiffres clés
Parution :  décembre 2024
Délai de soumission : 26 octobre 2024
Tirage :  30 000 exemplaires
Langue : allemand
Format : format poster (double page) Format de l'annonce Coûts

40 × 71 mm  980.–
80 × 35.5 mm  980.–
80 × 71 mm 1450.–

Format de l'annonce Coûts

100 × 75 mm  500.–
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Type publicitaire ROS

Leaderboard 728 × 90 pixel + Medium Rectangle 300 × 250 pixel (pour l'affichage mobile)   55.–

Wide Skyscraper 160 × 600 pixel + 
Medium Rectangle 300 × 250 pixel (pour l'affichage mobile)   55.–

Medium Rectangle 300 × 250 pixel  60.–
Wideboard 994 × 250 pixel + Medium Rectangle 300 × 250 pixel (pour l'affichage mobile)   75.–
Halfpage 300 × 600 pixel + Medium Rectangle 300 × 250 pixel (pour l'affichage mobile)   65.–

Type publicitaire ROS

PR Content sur le site web, au moins 1200 × 500, recommandé 2400 × 1000 pixel 1200.– par mois
PR Content avec Teaser au front / random 2000.– par mois
PR Content sur le Newsletter, 600 × 350 Pixel par inscription  1000.–

www.swissfamily.ch
Le portail du désir d'enfant 

à la jeune famille

Publicité online avec www.swissfamily.ch

Caractéristiques
swissfamily.ch agit avant tout en étroite collaboration avec les médias imprimés 
internes liés à la famille. Chaque mois, une newsletter est envoyée à 18 012 adresses. 
Le portail familial est ouvert à de nouveaux partenariats et coopérations.  
N'hésitez pas à prendre contact avec nous !

PR Content

Potential :

150 000 AI  

par mois

Imprimé & online

Réservez dès 

 maintenant en 

cross-média !

Une utilité renforcée

= double succès !

��



MiniSPICK 12

MiniSPICK Caractéristiques
MiniSPICK paraît 11 fois par an et est distribué gratuitement dans les sites de 
distribution de nos partenaires de coopération. Il s’adresse à des enfants âgés de 6 à 
9 ans. Des divertissements, des documentaires et des idées pour des activités sont 
proposés. La palette des thèmes va des animaux et de la nature aux devinettes, 
blagues, concours et bandes dessinées, en passant par la géographie et les 
expériences. MiniSPICK paraît le premier du mois. 

Annonces 
Annonces sur demande. Trois annonces sont autorisées par numéro.

Formate 
Formats : 148 × 210 mm
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Attendre un enfant
Le premier contact direct

avec la future mère

Il existe aujourd’hui une infi nité de cours 
de préparation à l’accouchement – des 
cours traditionnels mais aussi dans l’eau. 
Quelles sont les différentes possibilités? 
Qu’est-ce qui les différencie?
Les possibilités de se préparer à l’accouchement sont en 

effet très nombreuses. Des cours de yoga, d’hypnose ou 

de Pilates sont par exemple proposés tout spécialement 

aux femmes enceintes. Beaucoup de sages-femmes 

hospitalières proposent aussi des cours à  l’hôpital ou 

en clinique. De plus, les cours pour couples sur un 

week-end sont très prisés. Pendant deux jours, ils y 

apprennent tout ce qui est important de savoir sur 

l’accouchement et les jours qui suivent.

Les points forts de ces cours sont très différents. Les 

uns attachent de l’importance à la forme physique et à 

fortifier le corps. D’autres, par exemple l’hypnose, se 

focalisent sur la détente. 

Quoi qu’il en soit, le choix du cours de préparation à 

l’accouchement est très personnel et dépend des sou-

haits et des préférences du couple. En tant que sages-

femmes, nous sommes des professionnelles de la santé 

responsables des soins pendant la grossesse,  l’accou-

chement et les jours qui suivent la naissance. Nous 

visitons d’une part les futurs parents chez eux et orga-

nisons aussi des cours. Ensemble, nous discutons du 

déroulement de l’accouchement et répondons à leurs 

questions personnelles. Aujourd’hui, de nombreuses 

femmes s’informent aussi sur Internet. De nouvelles 

questions et incertitudes qui surgissent alors peuvent 

être clarifiées avec une sage-femme, soit individuelle-

ment chez la future mère ou dans un groupe, par 

exemple lors de notre cours de préparation à l’accou-

chement qui a lieu, en partie, dans l’eau. 

Comment se déroulent ces cours?
Les cours consistent en 7 leçons qui ont lieu le soir. 

Pendant 1 heure et demie, nous sommes dans l’eau, à 

une température de 34 °, et faisons un ensemble d’exer-

cices ciblés de relaxation, gymnastique et respiration. 

Chaque soir, nous abordons un thème différent ayant 

trait à la grossesse, l’accouchement et les jours suivant 

la naissance, à l’allaitement et aux soins pour bébé.

Le partenaire est présent à l’une des soirées. Nous atta-

chons de l’importance à la détente qui, bien entendu, 

sera d’une grande aide pendant l’accouchement. 

Comme les femmes se retrouvent régulièrement 

«L’eau est l’élément idéal pour 
transmettre et apprendre une 

technique de respiration optimale 
pour l’accouchement.»

La préparation à 
l’accouchement 
dans l’eau.

Se détendre dans l’eau chaude est un véritable bienfait pour 
la femme enceinte. Il n’est donc pas étonnant que les cours 
de préparation à l’accouchement dans cet élément soient 
en plein essor. Jane Kerrison, sage-femme expérimentée et 
responsable de cours, sait ce que les futures mères en attendent. 
Elle propose ces cours depuis maintenant 16 ans avec sa 
consœur Ursina Arnold.

ENTRETIEN: CHRISTINA BÖSIGER.

5

ACTUALITÉ.

2018 | Attendre un enfant

Nausées, fatigue!
Que puis-faire?

Les trois quarts des femmes luttent contre les nausées et autres 
malaises pendant les trois premiers mois de leur grossesse. 
Les méthodes thérapeutiques alternatives peuvent les soulager. 
Leur grand avantage: elles n’ont que peu d’effets secondaires.

Peu de femmes vivent une grossesse sans aucun pro-

blème. Une femme ne doit pourtant pas se résigner à 

accepter les petits malaises liés à la grossesse, tels les 

nausées matinales, la fatigue, les maux de dos et les 

douleurs ligamentaires. De plus, la prise de nombreux 

médicaments ne peut pas être envisagée vu leurs éven-

tuels effets secondaires. Heureusement que nombre de 

malaises peuvent être soulagés grâce aux médecines 

naturelles. Dans cet article, nous avons examiné les 

méthodes les plus courantes. Bien que toutes ces thé-

rapies soient considérées, tant pour la mère que pour 

l’enfant, comme non-dangereuses par leurs partisans, 

il est tout de même conseillé de s’adresser à des thé ra-

peutes compétents et expérimentés dans le suivi des 

femmes enceintes. Renseignez-vous auprès des associa-

tions professionnelles concernées.

Acupuncture
Méthode. L’acupuncture est une méthode thérapeu-

tique issue de la médecine traditionnelle chinoise 

(MTC). Il s’agit d’une forme de thérapie globale qui 

n’agit pas que localement, à l’endroit où l’on stimule 

un point énergétique à l’aide d’une aiguille, mais éga-

lement dans tout l’organisme. En insérant des aiguilles 

dans des points bien définis, un flux énergétique per-

turbé est rétabli et la circulation d’énergie entre les 

différentes parties du corps est rééquilibrée. 

Indications. L’acupuncture est indiquée chez les fem-

mes enceintes souhaitant se préparer de façon naturelle 

à l’accouchement. L’acupuncture préparant à l’accou-

chement peut aider la femme à vivre la naissance  en 

étant détendue et en faisant confiance à ses propres 

forces. L’effet positif de l’acupuncture dans la prépara-

tion à l’accouchement, mais également lors de troubles 

pendant la grossesse et l’accouchement, a été démontré 

par différentes études. 

Comment agit l’acupuncture? Au début, cela pique 

un peu, puis une légère pression se fait sentir suivie 

d’un sentiment de détente et de chaleur. L’acupuncture 

fait du bien, particulièrement aux futures mères! 

Grâce à ces fines aiguilles, on peut d’une part traiter les 

petits malaises de la grossesse, tels que les nausées, les 

maux de tête et de dos et l’insomnie, et, d’autre part, 

soulager les douleurs pendant l’accouchement, ce sans 

aucun médicament. L’accouchement pourra se dé rouler 

plus rapidement et plus simplement après des séances 

d’acupuncture prénatales. Ceci a été démontré par une 

étude de la Maternité de l’Hôpital Universitaire  de 

Mannheim: une femme ayant suivi quatre séances 

d’acupuncture au cours des quatre dernières semaines 

de grossesse verra la durée de son accouchement dimi-

nuer de dix à huit heures en moyenne. Durant l’accou-

chement, les aiguilles contribuent de manière évidente 

à la détente, même si la future mère n’a pas suivi de 

séances d’acupuncture auparavant. Il n’est donc pas 

étonnant que cette thérapie, source de bien-être 

 évidente, progresse chez nous et s’impose de plus en 

plus tant auprès des femmes enceintes que des méde-

cins et des sages-femmes. 

Les nausées matinales répondent particulièrement bien 

à l’acupuncture, les résultats enregistrés sont extrême-

ment favorables. Au début, on observe souvent une 

aggravation des symptômes, mais, dans la plupart des 

cas, les vomissements (jusqu’à 10 à 12 fois par jour) ne 

tardent pas à disparaître. 

Bons résultats de l’acupuncture chez 
la femme enceinte lors de 
• nausées, vomissements, brûlures d’estomac, 

• syndrome du tunnel carpien, œdèmes, 

• céphalées, dorsalgies, 

•  dérèglement psychique (à l’exception toutefois 

des maladies psychiatriques graves), troubles 

du sommeil, 

• comportements de dépendance. 

•  Influence positive sur une mauvaise position 

de l’enfant. 

•  Préparation à la naissance, douleurs liées

à l’accouchement. 

TEXTE: CHRISTINA BÖSIGER 

GROSSESSE.

292018 | Attendre un enfant

Caractéristiques 
La grossesse, l’accouchement et les jours qui suivent la naissance sont des moments 
passionnants. Des moments où surgissent pourtant beaucoup de questions. Notre 
guide accompagne les futurs mères et pères pendant les neuf mois de la grossesse. 
Des médecins et des spécialistes leur proposent des informations utiles. Les parents 
peuvent ainsi profiter pleinement et avec insouciance de cette période grâce à des
conseils utiles et précieux. Le guide paraît 1 fois par année en français et en allemand.

Diffusion
– envoi hebdomadaire personnalisé aux futures mères
– commande par le biais d’annonces, coupon-réponse, flyers
– remise par les gynécologues, cliniques, sages-femmes, centres de
– puériculture, pharmacies, drogueries, magasins spécialisés et institutions
– coffrets-cadeau Felicitas offerts aux futures et jeunes mères
– supplément au numéro de décembre de FamilleSPICK. et ainsi

Tirage
40 000 ex. (30 000 ex. en allemand, 10 000 ex. en français)

Délais
Parution annuelle : 2ème décembre 2024
Délai de remise des annonces : 18 octobre 2024
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Carte à coller (livrée) allem. & français allemand français

Prix de la publicité + frais techniques 16 300.– 12 700.– 6500.–

Carte réponse Attribution d’une carte

1 à 4 cartes 10 500.–

L’un des quatre cartes - mise en page et imprimer par nous, en 
allemand et français

Tarif 4 coloris allem. & français allemand français garantie de placement

1 / 1 page 13 900.– 10 900.– 5900.– page de couverture 2  +10 %
1 / 2 page 7500.– 6250.– 3400.– page de couverture 3  + 5 %
1 / 3 page 5500.– 4600.– 2500.– page de couverture 4 +20 %

Les prix en CHF s’entendent T.V.A. non comprise. Les frais de composition et de litho sont facturés selon le travail occasionné

Encart volant (2 pages) allem. & français allemand français

Prix de la publicité + frais techniques  
et de port jusqu’à 50 g 15 700.– 12 100.– 6000.–

Pour une offre et un encartage conformes à vos exigences, nous avons besoin d’un modèle de 
l’encart. Encarts (sachet / échantillon)de format ou poids spéciaux : sur demande. Supplément  
pour prospectus avec présence d’autres annonceurs : par annonce 20 % sur le prix brut d’une  
page publicitaire. Commission de conseil : 5 %. Sous réserve d’augmentation des prix de port.

Memostick

Memostick :

se remarque

détachable

autocollant

Annonce spéciale

Memostick prix sur demande

Miroir de la page : 165 × 238 mm *fond perdu (+ sur toutes les pages 3 mm de coupe)

1 / 1 Page 1 / 2 Page 
 horizontale

1 / 3 Page 
 horizontale

*165 × 238 mm *165 × 116 mm *165 × 77  mm
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Caractéristiques 
Les soins, l’alimentation et le développement de bébé soulèvent de nombreuses questions.  
Les parents trouveront dans ce guide des réponses compétentes aux questions touchant  
aux soins, au développement et à l’alimentation, ainsi que de nombreux conseils et  
astuces pour le quotidien avec bébé. L’accompagnateur idéal pour les 12 premiers mois –  
afin que cette période passionnante, vécue avec le nouveau membre de la famille, soit 
source de beaucoup de joies.

Diffusion
– envoi hebdomadaire personnalisé aux mères et jeunes familles
– commande personnelle par le biais d’annonces, coupon-réponse, flyers
– remise par les gynécologues, pédiatres, cliniques, sages-femmes, centres
– de puériculture, pharmacies, drogueries, magasins pour bébé et institutions
– coffrets-cadeau Felicitas offerts aux futures et jeunes mères
– supplément au numéro de juin de FamilleSPICK

Tirage
50 000 ex. (40 000 ex. en allemand, 10 000 ex. en français)

Délais mine
Parution annuelle : 3ème juin 2024
Délai de remise des annonces : 19 avril 2024

Notre Baby 
Le premier contact avec  

les jeunes parents

Toutes les familles auxquelles  
le guide « La vie en devenir » est 

adressé reçoivent automatiquement 
après la naissance le Guide suivant 

« Notre bébé ».

Memostick :

se remarque

détachable

autocollant

Le lait maternel –
un cocktail complet
L’allaitement est la manière la plus naturelle de nourrir 
son enfant. Le lait maternel est adapté à l’organisme du 
nourrisson et lui offre tout ce dont il a besoin.

TEXTE: MARIANNE SIEGENTHALER

Les avantages en sont évidents: en quantité suffisante, 

à la température idéale, de composition appropriée, le 

lait maternel est en tout temps disponible. De surcroît 

il renforce le système immunitaire du bébé. Un enfant 

nourri complètement au sein souffrira moins souvent 

de diarrhées, d’infections des voies respiratoires, 

d’otites ou d’infections des voies urinaires; il sera plus 

rarement hospitalisé. En outre, la tétée favorise le 

développement de la musculature buccale et, ainsi, 

l’apprentissage du langage. La mère profite également 

des avantages de l’allaitement: les hormones libérées 

lors de l’allaitement activent la rétraction de l’utérus et 

augmentent la consommation de calories; les jeunes 

mamans retrouvent ainsi leur poids initial plus rapide-

ment et plus facilement. Tout naturellement, l’allaite-

ment favorise la constitution d’un lien étroit et d’une 

communication privilégiée entre mère et enfant.

Alors que certaines femmes profitent pleinement de la 

période d’allaitement, d’autres ressentent comme une 

charge le fait d’être continuellement à disposition et 

d’assumer toute seule la responsabilité du bon déve-

loppement du nourrisson. Se lever fréquemment la 

nuit pendant plusieurs semaines ou mois peut égale-

ment affaiblir la résistance de nombreuses mamans.

Neuf femmes sur dix choisissent d’allaiter leur enfant –

ce qui ne va pas toujours de soi. «Une information 

insuffisante, un manque de soutien et des réactions 

négatives de l’entourage sont les causes les plus fréquen-

tes pour lesquelles les jeunes mamans n’allaitent pas» 

constate Therese Röthlisberger, conseillère en allaite-

ment de la Ligue La Leche (LLL). A cela s’ajoute que de 

nombreuses mères désirent reprendre leur activité 

professionnelle après la naissance de l’enfant. D’un 

point de vue purement organisationnel, il est alors dif-

ficile de pouvoir allaiter son enfant selon ses besoins. 

De nombreuses femmes cessent d’allaiter avant de 

reprendre leur emploi.

Peu importe combien de temps on souhaite allaiter, 

l’important est de mettre l’enfant aussitôt que possible 

au sein. Un nouveau-né a toutes les prédispositions 

pour apprendre à téter et dispose de tous les réflexes 

nécessaires – ceci est également valable pour les 

enfants nés par césarienne. Sentir le mamelon dans sa 

bouche l’incitera à téter. Laissez boire votre bébé une 

dizaine de minutes, puis donnez-lui l’autre sein. Au 

début le nourrisson voudra téter très souvent, jusqu’à 

douze fois en 24 heures; progressivement, il trouvera 

son rythme, environ une fois toutes les 4 heures. 

Mettre son enfant fréquemment au sein stimule la pro-

duction de lait. Mais n’oubliez pas que chaque bébé est 

différent: certains s’endorment à chaque tétée, d’autres 

ont déjà assez après deux minutes. Le comportement 

de l’enfant varie également en fonction de son âge. 

Même si un enfant a trouvé son rythme, il peut arriver 

qu’il veuille téter plus souvent, par exemple lors d’une 

poussée de croissance.

Même si le début de l’allaitement ne s’est pas passé 

aussi bien que vous ne l’imaginiez ou que vous l’aviez 

lu dans des ouvrages spécialisés, ne perdez pas courage 

et essayez à nouveau. A l’hôpital ou à la maison, une 

conseillère en allaitement (lire l’encadré) est prête à 

vous épauler. Grâce à son expérience elle peut vous 

aider à résoudre les problèmes d’allaitement.

CONSEILS.    Un allaitement réussi
•  Installez-vous confortablement.

Placez éventuellement un coussin 
sur vos genoux.

•  Tenez votre enfant au creux de votre 
coude, son petit ventre contre le vôtre, 
son visage tourné vers le mamelon.

•  Caressez la bouche de votre enfant 
avec le mamelon, il ouvrira alors la 
bouche.

•  Attirez votre bébé rapidement tout près 
de vous, afi n que le mamelon effl eure 
son palais et déclenche le réfl exe de 
succion.

•  Veillez à ce que bébé puisse 
respirer par le nez.

•  Après l’allaitement allongez-le 
sur votre épaule pour qu’il 
puisse faire son rot.

«Le lait maternel renforce le système 
immunitaire de l’enfant.»

ACTUALITÉ.

52018 | Notre bébé

Un père qui participe!
 Aujourd’hui, la plupart des hommes ne se considèrent plus seulement 
comme simple soutien de famille mais veulent avoir une part active 
à l’éducation de leurs enfants. Ce qui malheureusement, dans la pratique, 
ne va pas toujours sans problèmes.

INFOS.  Au top dans son rôle de père
La meilleure solution est de réfl échir 
aux rôles de chacun des parents avant 
la naissance d’un enfant. Si vous n’en 
avez pas eu l’occasion, il n’est jamais 
trop tard pour initier des changements.
•  En tous les cas, n’attendez pas pour 

vivre pleinement votre rôle de père: 
vous pouvez donner les soins à votre 
bébé, instaurer des «tours de veille» 
pendant la nuit, organiser la prise 
en charge de votre bébé, aller courir 
avec la poussette, etc.

•  Réservez-vous un soir par semaine 
seul avec votre bébé, pour tisser 
votre propre lien avec lui.

•  Le site internet gratuit 
www.mamagenda.ch offre des 
check-listes et outils spécialement 
pour les pères. 

•  Un questionnaire aide concrètement 
à organiser la nouvelle vie au sein de la 
famille sur www.fairplay-at-home.ch. 

•  Le site www.realisez-votre-fi lm-
a-deux.ch propose une réfl exion dès 
que la vie en commun démarre, 
lorsqu’on fonde une famille et quand 
il s’agit d’organiser le quotidien 
(check-listes, questionnaires, etc.).

•  Le site www.fairplay-at-work.ch
s’adresse aux entreprises et aux 
pères de famille. Une brochure est 
à disposition gratuitement pour 
les uns et pour les autres. 
Différents modèles de travail 
et autres mesures sont 
 passés en revue.

Un homme se promenant en ville avec une poussette, 

langeant professionnellement le bébé et donnant le 

biberon tout naturellement – il y a 40 ans encore, une 

chose qui était encore inhabituelle. Comparé avec les 

générations antérieures, le rôle du père dans la famille 

a manifestement changé de nos jours. Ils sont toujours 

plus nombreux les pères qui s’engagent activement 

dans l’éducation de leurs enfants et veulent prendre 

part au développement de leur progéniture. Ce qu’ap-

prouvent la plupart des jeunes mères, qui attendent 

cependant de leur compagnon qu’il participe aussi 

activement à l’éducation des enfants.

Répartition traditionnelle des rôles
Le couple est, malgré tout, à même de contribuer lui-

même au bonheur de la famille. Le motif d’une crise 

est en effet dû, la plupart du temps, à ce que les jeu-

nes parents ont des difficultés à venir à bout de leur 

nouvelle situation: la vie de la femme se limitant tout- 

à-coup au foyer, au ménage et à l’enfant, alors que 

l’homme doit assumer la responsabilité financière 

pour trois personnes. En fait, la plupart des couples 

n’arrivent pas à se partager les tâches d’égal à égal 

comme cela avait été convenu avant ou pendant la 

grossesse, ce qui est d’autant plus frustrant. La femme 

s’occupe seule du ménage et pratiquement 24 heures 

sur 24 de bébé. L’homme vaque à son emploi et, au vu 

de l’intimité qui se développe rapidement entre la mère 

et son enfant, se sent souvent exclu. L’insatisfaction 

naît alors des deux côtés.

Il serait naturellement illusoire de croire que l’on 

puisse partager sur un pied d’égalité et à cent pour cent 

le travail à la maison et en dehors du foyer. Il n’y a, 

d’une part, pas assez de places à temps partiel bien 

rémunérées et, d’autre part, la prise en charge des 

enfants hors du foyer n’est pas résolue de manière satis-

faisante. Il est donc souvent inévitable que l’on soit 

contraint de revenir à la répartition traditionnelle des 

rôles et que cette situation se maintienne, tout au 

moins pendant les premiers mois ou années.

Surtout ne pas se résigner!
Les pères doivent-ils pour cette raison se résigner et se 

contenter de leur rôle de soutien de famille? Non, ils 

doivent plutôt s’occuper davantage de leur progéni-

ture, au moins durant leur temps libre. Toutefois la 

mère doit également être prête à laisser le père s’occu-

per de l’enfant. La plupart des pères sont parfaitement 

à même de s’occuper de leur enfant – même s’ils ne font 

peut-être pas tout de façon aussi parfaite que la mère. 

En fin de compte, il importe peu à l’enfant s’il a deux 

socquettes de différentes couleurs ou si son bonnet est 

à l’envers sur sa petite tête, l’essentiel est qu’il ait son 

père pour lui tout seul. 

 LES PREMIERS JOURS.
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1 Silberbecher – gemacht für Longdrinks, 
Wodka, Wasser. 2 Shake it: Die neue 
handgehämmerte Martelé-Bar-Kollektion 
von Robbe & Berking ist Aufforderung zu 
neuem Genuss. 3 Handgefertigte Cock-
tail-Schale. Der Hammer des Silber-
schmieds schafft Schlag um Schlag eine 
unikale Oberfläche, die das Licht 1000mal 
bricht und jedem Getränk einen ganz be-
sonderen Glanz verleiht. 

1

Cocktailstunde
Mixgetränke haben Hochsaison – aber nicht irgendwelche: Klassiker sind gefragt.

Wodka, welches Wasser ist das richtige, beste, 
feinste? Das Themenfeld ist grenzenlos – und 
umso schöner ist es, wenn man dieses zuhause in 
der eigenen Bar «beackern» kann. Zum Nonplus-
ultra gehört dabei eine durch und durch klassi-
sche Ausstattung, in der Silber und Glas eine 
massgebende Rolle spielen.

Die Bar
Ein Drink muss ein Genuss für alle Sinne sein, 
muss Aromen und Zutaten Raum zur Entfaltung 
bieten, Farben und Temperaturen sichtbar und 
fühlbar machen. Eine rundum gelungene Kompo-
sition von Inhalt und Gefäss wird zum Erlebnis 
und zum grossen Vergnügen. Die Silbermanufak-
tur Robbe & Berking macht mit der Martelé Bar 
Kollektion aus jedem Drink oder Cocktail ein 
 kleines Kunstwerk – wie es auch die besten Bar-
keeper tun. Das passt zu einer feinen Einladung 
am Wochenende ebenso wie zum Abschluss eines 
grossartigen Tages unter der Woche. Silber spielt 
dabei alle seine Stärken aus: Durch die hohe 
 Temperaturleitfähigkeit nimmt jedes Silbergefäss 
sofort die Temperatur des Getränkes an – eine 
wunderbare Kühle und prickelnde Frische, die 

Der Name Cocktail
Vermutlich stammt der Name aus Südamerika und der Zeit, als 
Hahnenkämpfe ein beliebter Zeitvertreib waren. Der Gewinner 
eines Kampfes erhielt als Trophäe die Schwanzfeder des besieg-
ten Hahnes. Zur Siegerehrung wurde dann mit dem Trink-
spruch «Let’s have a drink on this cock’s tail» angestossen.

Wussten Sie, dass Aperol Spritz (4 cl 
Aperol, 6 cl Prosecco, Soda) keine 

Neuerfindung ist, sondern schon seit den 1950er 
Jahren getrunken wird? Oder dass schon Orson 
Wells in Harry’s Bar in Venedig einen Bellini (1/2 
Pfirsich, etwas Pfirsichlikör, Champagner) zum 
Aperitif bestellte, und Ernest Hemingway gerne 
zu einem Mojito (mit kubanischem Rum und 
 Minze) griff? Bis hin zum legendären James Bond 
Martini (gerührt, nicht geschüttelt) haben die 

Klassiker der Cocktailrunde Geschichte geschrie-
ben und manche von ihnen, wie der Manhattan 
(4 cl Bourbon Whisky, 2 cl Vermouth rosso, 1–2 
Spritzer Angostura), der übrigens etwas mit 
Churchill’s Mutter zu tun hat, waren schon im 18. 
Jahrhundert en vogue. Die Bar ist Treffpunkt, man 
geniesst stilechte Cocktails, Longdrinks und 
Drinks, beweist Kennerschaft und hat Gesprächs-
stoff: Wird Rum zum neuen Tequila – oder ist 
Aquavit der neue Gin? Welcher Whisky, welcher 

man in der Hand und am Mund spürt. Übrigens 
ist dies umgekehrt auch ein grosses Argument  
für silberne Suppen- und Schöpflöffel, welche die 
Temperatur der heissen Suppe annehmen und 
halten. Und schon die alten Römer wussten lange 
bevor die moderne Wissenschaft dies belegen 
konnte, dass Silber antibakterielle Eigenschaften 
besitzt und Keime abtöten kann. Dazu passt die 
Anekdote über ein Gespräch zwischen Lady Astor 
und Winston Churchill: «Sir, wenn Sie mein Ehe-
mann wären, würde ich Ihren Drink vergiften.», 
soll Lady Astor einst zu Winston Churchill gesagt 
haben. Churchill soll damals erwidert haben: 
 «Madam, wenn Sie meine Ehefrau wären, würde 
ich ihn trinken.» 
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Topfit durch 
 ausreichend Obst,  
 Gemüse und Sonne: 
Vitamine sind der 
Schlüssel zu einem 
 gesunden Körper.

Lebensnotwendig
Wie wichtig Vitamine für den  Körper 
sind, sagt sogar schon der Name. In 
dem Wort Vitamin kommt das 
lateinische Wort «Vita» vor; «Vita» 
heisst auf Deutsch «Leben». 
 Vitamine sind tatsächlich lebens-
notwendig. Wenn man zu wenig 
Vitamine zu sich nimmt, kann man 
krank werden. Keine Sorge! Wer 
sich gesund und vielseitig ernährt, 
erhält auch ausreichend Vitamine 
für den Körper und die Gesundheit.  

Was sind eigentlichWas sind eigentlich
Vitamine?Vitamine?

Was sind Vitamine?
Vitamine sind Stoffe, die der Körper 
zum Funktionieren braucht. Sie 
werden nur in sehr kleinen Mengen 
benötigt, haben aber viele Aufga-
ben im Körper zu erfüllen. 
Unser Körper kann die Vitamine 

nicht selber herstellen, daher müs-
sen wir sie über unser Essen oder 
Trinken mit aufnehmen. Das ge-
schieht, wenn wir zum Beispiel 
Äpfel, Bananen und Rüebli essen 
oder daraus gemachte Säfte trinken. 

Tag für Tag
Einige Vitamine kann der  
Körper speichern und später  
nutzen. Es gibt aber auch  
Vitamine, wie das Vitamin C  
oder B, die der Körper nicht 
 speichern kann. Sie müssen deshalb 
täglich dem Körper durchs Essen 
oder Trinken zugeführt werden.
Noch anders ist es mit dem wichti-
gen Vitamin D. Das erhalten wir an 
der frischen Luft direkt durch die 
Sonne. 

To
bi

s T
opPharm-Tipp

To
bi

s T
opPharm-Tipp

Achte auf deine  
Ernährung! Iss möglichst  
oft Gemüse und Früchte.  

Denn Rüebli, Apfel und Co. 
 machen dich nicht nur stark und 

satt, sie halten dich auch fit.

Ob Musik-, Film- oder  
Strassenkünstlerfestivals, 

 Sportveranstaltungen,  
Volksfeste oder gastronomische 

 Anlässe – das Tessin ist  
eine  Eventhochburg der  

Extraklasse!

FESTE 
SOLLTE MAN FEIERN, WIE SIE

FALLEN!
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TICINO SCHATZKISTE

Gewinne Ferien im Tessin
Wenn Du Lust bekommen hast auf Ferien im Tessin, dann 
mach doch mit bei unserem Gewinnspiel. Mit etwas Glück 
dürfen wir Dich und Deine Familie im Tessin, z.B. am Lago 
Maggiore begrüssen. Mitmachen kannst Du bis Ende Mai 
2022 unter folgendem Link: ticino.ch/spick 

Falls Du noch weitere Ideen für 
Erlebnisse im Tessin suchst, 
schau doch einfach mal auf diesen
Seiten vorbei:

TICINO.CH/TICINOBLOG    TICINO.CH/ERLEBNISSE 

Familienfreundliche Unterkünfte
In welcher Unterkunft machst Du am liebsten Urlaub? Doch sicher 
dort, wo für Kinder viel geboten wird. Im Tessin gibt es zahlreiche 
Familienhotels, Campingplätze oder auch Ferienwohnungen, die sich 
das Siegel „Family Destination“ nicht nur auf die Türe kleben, son-
dern ihre Familienfreundlichkeit täglich neu beweisen: mit beson-
deren Kindermenüs, mit gut ausgestatteten Spielecken und einem 
abwechslungsreichen Programm für Dich und Deine Geschwister. 
Und für die Unterhaltung Deiner Eltern ist ebenfalls gesorgt.

TICINO.CH/FAMILIENUNTERKUENFTE 

Swissminiatur 
Die Schweiz in einer Stunde durchqueren und alle wichtigen Sehens-
würdigkeiten sehen, geht das? Ja das geht und zwar im Freizeitpark 
Swissminiatur in Melide am Luganersee. Denn verschneite Gipfel, 
Burgen, Kirchen, typische Gebäude, Bahnen, Dampfschiffe - alles, 
was eben zum Bild der Schweiz gehört, ist dort versammelt. Zwischen 
den in 25-facher Verkleinerung nachgebauten Minigebäuden fahren 
ausserdem 18 Modellzüge auf rund 3,5 Kilometer Schienen, verkeh-
ren Zahnrad- und Drahtseilbahnen, Schwebebahnen und Schiffe. 

SWISSMINIATUR.CH

Zoo al Maglio 
Willst Du in Deinen Ferien im Tessin echtes Dschungelfeeling ge-
niessen? Dann geh mit Deinen Eltern in den Zoo al Maglio. Dort 
kannst Du über 200 Tiere aus aller Welt beobachten: Löwen, Schnee-
leoparden, Bennett-Wallabies, Kapuzineraffen, Waschbären, Uhus, 
Papageien, Schildkröten, Wasser- und Hühnervögel, Meerschwein-
chen, afrikanische Zwergziegen und viele mehr. Dazwischen laden 
Spielplätze zum Picknick oder Grillieren ein. Die Tiere dürfen mit 
dem an der Kasse erhältlichen Futter gefüttert werden.  

ZOOALMAGLIO.CH

Hast Du Lust auf Entdeckungs-
tour zu gehen, unbekannte Orte 
zu suchen, auf dem Holzbrett 
atemberaubenden Aussichten 
entgegenzuschwingen und Dir 
den Wind um die Nase wehen 
zu lassen? Auch das gibt es im 
Tessin. Swing the World nennen 
sich die Riesenschaukeln, die 
Du an den schönsten Tessiner 
Orten finden kannst - am See, 
auf dem Gipfel eines Berges, am 
Wasserfall oder auf der Piazza. 
An allen Swing-Spots kannst 
Du das perfekte Erinnerungs-
foto schiessen und auf Entde-
ckungstour in die Natur gehen.

TICINO.CH/SWINGSTICINO

Der Erlebnispark Monte Tamaro 
ist ein ideales Ausflugsziel für 
die ganze Familie. Bei der Mit-
telstation wartet der Adventure 
Park auf Dich, ein Kletterpara-
dies in dem Du Dich am Seil 
durch einen Buchen- und Kasta-
nienwald hangeln kannst. Ge-
schicklichkeit und Mut sind 
gefragt auf der 800 Meter lan-
gen Rodelbahn sowie auf der 
440 Meter langen Tyrolienne. 
Abkühlen kannst Du Dich an-
schliessend im Acquapark 
Splash & Spa Tamaro am Fuss 
des Berges mit Wellenbad, 
Schwimmbecken und spektaku-
lärer Rutschenanlage.

TAMAROPARK.CH

Swing the 
World

Erlebnispark  
Monte Tamaro

Festung von Bellinzona
Raubritter oder Burgfräulein: Was wärst Du gerne? In der Tessiner 
Hauptstadt steht die Festung von Bellinzona und ihre drei mittel-
alterliche Burgen, in denen Du Dich wie ein Ritter oder wie eine 
Edeldame fühlen kannst. Denn mit ihrer rund 500 Meter langen 
Festungsmauer war sie einst eine der mächtigsten Anlagen im Al-
penraum. Die Burg Castelgrande erhebt sich mitten in der Altstadt 
von Bellinzona, während Sasso Corbaro und Montebello über der 
Stadt thronen und einen herrlichen Blick auf Bellinzona bieten.  

TICINO.CH/MAUERN

Kannst Du Dir vorstellen wie 
man im Mittelalter gelebt hat? 
Auf dem Hügel von Tremona im 
Mendrisiotto wurden Ausgra-
bungen durchgeführt und eine 
mittelalterliche Siedlung mit 56 
Gebäuden, Wohnhäusern und 
Lebensmittellagern freigelegt. 
Die Anlage, deren Überreste 
heute im archäologischen Park 
zu sehen sind, erlaubt eine de-
taillierte Rekonstruktion des 
Alltags in einem mittelalterli-
chen Bauerndorf. Mit einer 3D 
Brille kannst Du durch die An-
lage gehen und sehen, wie das 
Dorf einst ausgesehen haben 
könnte. 

TICINO.CH/TREMONA

Archäologischer 
Park Tremona

Die Grotta dell’Orso (Bärenhöh-
le) auf dem Monte Generoso 
zeugt davon, dass dort einst Bä-
ren anzutreffen waren. Sehen 
kannst Du dort nicht nur die 
Überreste des Raubtieres wie 
Unterkiefer, Schädel, Schienbei-
ne, Oberarmknochen und Zäh-
ne, sondern mit 3D-Brillen wer-
den die Tiere wieder zum Leben 
erweckt und Du begegnest in 
der Höhle den Bären, die hier 
einst gelebt haben und schaust 
via Augmented Reality Technik 
einer Neandertalerfamilie dabei 
zu, wie sie am Feuer gerade ihre 
Mahlzeit zubereitet.  

TICINO.CH/BAER

Bärenhöhle auf dem 
Monte Generoso 

Wasserfall Piumogna
Wie wäre es mit einem erfrischenden Bad in türkisblauem Wasser? 
In Faido befindet sich der 43 Meter hohe Piumogna-Wasserfall, der 
zu den spektakulärsten im Tessin zählt und sich in eine karibisch 
blaue Badepfütze ergiesst. Gleich am Wasserfall ist ausserdem ein 
Abenteuerspielplatz und eine Fit & Fun Arena mit Pumptrack und 
Boulder-Bereich mit verschiedenen Schwierigkeitsgraden. Genau 
der richtige Ort also, um den Picknickkorb auszupacken und einen 
herrlichen Tag mit Deiner Familie zu verbringen. 

TICINO.CH/PIUMOGNA

Schatzsuche
Kleine Entdecker, grosse Abenteuer! Rund um den Lago Maggiore 
gibt es viele Geheimnisse zu erkunden. Schatzkarte lesen, Hinweise 
erkennen und Fährte aufnehmen. Komm mit und entdecke gemein-
sam mit Pardy, dem Maskottchen, die 5 Schatzsuchen in der Region. 
Auf dem Hausberg von Locarno, Cardada-Cimetta, wo auch Pardy’s 
Freund Squitty, das Eichhörnchen, wohnt. Eine andere durch die 
verwinkelten Gassen von Ascona. In Locarno zwischen antiken Ge-
schichten, Schlössern und grossen Legenden. Eine weitere in Tenero, 
wo Geheimnisse gut gehütet werden. Und auf den Brissago-Inseln, 
wo das Schatzsuchen besonders aufregend ist. Wo auch immer Du 
suchst, gemeinsam mit Freunden oder der Familie können auch die 
schwierigsten- Rätsel gelöst werden. Übrigens, ab diesem Sommer 
gibt es sogar eine 6. Schatzsuche. In Intragna im Centovalli, gibt es 
ein weiteres spannendes Entdecker-Abenteuer zu enthüllen. Pardy 
erwartet Dich, um gemeinsam auf Abenteuerjagd zu gehen!

ASCONA-LOCARNO.COM/FAMILY 

Falknerei 
Die Falknerei Locarno, eine grüne Oase inmitten der Stadt Locarno, 
ist nur etwa 15 Minuten zu Fuss von der Piazza Grande entfernt. 
Faszinierende Raubvögel zeigen dem Publikum ihre Flugkünste und 
lassen es in eine andere Welt eintauchen, in der Mensch und Natur 
im Einklang stehen. Besuche die Falknerei und finde heraus, welche 
dieser Raubvögel Du kennst. Ab diesem Frühling verzaubert die 
Falknerei ihre Gäste zudem mit einer brandneuen Show. Es wird 
märchenhaft!

FALCONERIA.CH  

Wasserspass 
Wasserratten aufgepasst! Der Lago Maggiore ist ein wahres Paradies 
für jene die Schwimmhäute zwischen den Fingern haben. Der See 
eignet sich hervorragend für Pedalo oder Stand Up Paddle und bietet 
wunderschöne Badestrände. In den Tälern findest Du Flüsse mit 
smaragdgrünem und türkisblauem Wasser, um Dich an heissen 
Tagen abzukühlen. Sicher findest Du den Lido Locarno cool, mit 
Schwimm- und Spielbädern, Wasserrutschen und seinem Strandbad. 

ASCONA-LOCARNO.COM/WATER 

Lamatrekking 
Mit vollgepackten Lamas startet dieses einmalige Wander-
Erlebnis in der freien Natur. Egal ob Halbtagestour oder 
mehrere Tage, die Lamas transportieren Gepäck, Mahl-
zeiten und Material, um im Freien zu übernachten. Mit den 
niedlichen Wollknäueln macht das Wandern ganz be-
stimmt auch Dir Spass. Du wirst ihre gutmütige Art mögen 
und mit den frechen Schleckmäulern gibt es immer etwas 
zu lachen. Ausgangspunkt: Monte Comino im Centovalli.

LAMATREKKINGTICINO.CH 

Seilpark Gordola 
Bist Du mutig genug, um im Seilpark Gordola in schwindelerregen-
der Höhe von Baum zu Baum zu gelangen? Es braucht Gleichgewicht, 
Konzentrationsfähigkeit, Koordination und ein kleines bisschen 
Kraft. Aber keine Angst, Du bist an einem Seil gut gesichert, damit 
Dir nichts passieren kann. Wage Dich mit Freunden oder Deiner 
Familie auf dieses Abenteuer mitten in der Natur und erlebe in 
luftiger Höhe spassige Momente, die Dir noch lange in Erinnerung 
bleiben werden.

PARCOAVVENTURA.CH 

BoBosco, Verzascatal 
Kennst Du das Verzascatal? Entdecke es auf spielerische Weise! Die 
12 Posten der aus Kastanienholz gefertigten Murmelbahn erstrecken 
sich auf einer Wanderung von 5,5 km zwischen Brione Verzasca und 
Lavertezzo und führt durch üppige Wälder dem smaragdgrünen 
Fluss Verzasca entlang. Flaschenzüge, Wasserbahnen und rasante 
Abfahrten machen diese Wanderung in der Natur zu einem spassi-
gen Erlebnis für Jung und Alt. Wanderschuhe anziehen, Holzkugel 
schnappen und ab ins Verzascatal! 

BOBOSCO.CH 

Auf dem Weg "Das Erwachen 
der Sinne" kannst Du dich auf 
spannende Erlebnisse freuen. 
Indem du barfuss gehst, nimmst 
Du die Natur bewusster wahr 
und verbindest bleibende Emo-
tionen mit Deinem Erlebnis. Der 
Pfad hat 17 sensorische Statio-
nen (Späne, Schlamm, Kies, 
Tannenzapfen, Steine) und ist 
etwa 500 Meter lang. Am Start-
punkt befindet sich eine Infor-
mationstafel und in der Umge-
bung stehen Picknicktische und 
ein Grill.  Schuhe ausziehen und 
barfuss die Natur entdecken.

ASCONA-LOCARNO.COM/FAMILY 

Das Erwachen 
der Sinne, 
Maggiatal

Zahlreiche Wanderwege und 
eine Seilbahn führen in die 
Bergregion Cardada-Cimetta. 
Auf Cardada, dem Hausberg von 
Locarno, warten viele tolle At-
traktionen auf Dich und Deine 
Familie: Spielplatz, Schatzsu-
che, Grand Tour of Switzerland 
Fotospot, Swing the World 
Schaukel und ein langer Aus-
sichtssteg, von dem Du den 
höchsten (Dufourspitz 4634 m 
ü. M.) und tiefsten (Lago Mag-
giore 193 m ü. M.) Punkt der 
Schweiz sehen kannst.

CARDADA.CH

Cardada-
Cimetta

Die Centovallina ist der kleine Zug, der sich seinen kurvigen 
Weg von der Schweiz nach Italien bahnt. Steig ein und komm 
mit auf eine Reise durch die «100 Täler». Die Strecke von Lo-
carno nach Domodossola führt über 83 Brücken und durch 34 
Tunnels. Wenn Dein Magen knurrt, kannst Du in einem der 
hübschen Dörfchen aussteigen und Dir in einem traditionellen 
Grotto bei Polenta und Brasato den Bauch vollschlagen. Also, 
einsteigen und die Schönheiten des Centovalli entdecken!

VIGEZZINACENTOVALLI.COM 

Centovalli-Bahn
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Caractéristiques
Soins infirmiers est la revue spécialisée en soins infirmiers la plus lue en Suisse et l'organe 
officiel de l'Association suisse des infirmières et infirmiers (ASI). Le lectorat se compose de 
personnel infirmier diplômé et de cadres de tous les domaines dans les hôpitaux, les cliniques, 
les EMS, les soins à domicile et les soins infirmiers, le Spitex, des politiciennes et politiciens de 
la santé et de tous les conseillers nationaux et aux Etats. Soins infirmiers paraît chaque mois 
avec un tirage de 27 500 exemplaires. Vous trouverez dans le dossier de presse les dates de 
parution.
Soins infirmiers paraît en trois langues (allemand / français / italien).

Soins infirmiers – la revue  
spécialisée en soins infirmiers

Prix / Formats Annonces d'emploi Print et Online
Miroir de la page : 210 × 297 mm  
Franc-bord : 185 × 260 mm 

1 / 1 Page 3 / 4 Page 1 / 2 Page 
 horizontale

1 / 2 Page 
verticale

3 / 8 Page 1 / 4 Page 
 horizontale

1 / 4 Page 
verticale

1 / 8 Page

185 × 260 mm 185 × 193 mm 185 × 128 mm 90 × 260 mm 90 × 193 mm 185 × 61 mm 90  ×  128 mm 90  × 61 mm
4c 5100.– 4c 4500.– 4c 3300.– 4c 3300.– 4c 2900.– 4c 1800.– 4c 1800.– 4c 950.–

Annonces d'emploi y compris présence en ligne sur www.carejobs.ch
Commission des conseillers 5 %
Placements spéciaux Startpage Marché de l'emploi +15 %
Mise en ligne immédiate  L'annonce d'emploi peut être mise en ligne au plus tôt 28 jours avant la parution dans l'édition imprimée sur la plateforme en ligne. 

 Frais de manutention supplémentaires : CHF 110.–

Tirage  base REMP 2022 : 26 712 exemplaires vendus
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Prix en CHF, 8.1 % de TVA exclue

Miroir de la page : 210 × 297 mm **fond perdu (+ sur toutes les pages 3 mm de coupe)  
Franc-bord : 185 × 260 mm

Prix / Formats annonces commerciales

1 / 1 Page 1 / 1 Page 1 / 2 Page 
verticale

1 / 2 Page 
verticale

1 / 2 Page 
 horizontale

1 / 2 Page 
 horizontale

1 / 4 Page hori-
zontale

1 / 4 Page 
verticale

1 / 8 Page *1 / 4 Page

185 × 260 mm *210 × 297 mm 90 × 260 mm *105 × 297 mm 185 × 128 mm *210 × 138 mm 185 × 61 mm 90 × 128 mm 90  ×  61 mm 185 × 61 mm
4c 4950.– 4c 4950.– 4c 3180.– 4c 3180.– 4c 3180.– 4c 3180.– 4c 1650.– 4c 1650.– 4c 860.– 4c 1980.–

Encarts jusqu'à 50 g, collés , détachés, agrafés

une feuille ; valeur publicitaire, frais techniques et de port inclus
Tirage 27 500 Ex 20 500 Ex. (D) 7000 Ex. (F&It)
Prix 6700.– 5500.– 1750.–

Rabais de répétition 3 × 5 %, 6 × 10 %, 12 × 20 %
Suppléments +10 % pour la 2e / 3e / 4e page de couverture / prescription d'emplacement Contenu
Commission de conseillers 5 %
Encarts / suppléments Prix sur demande
Inscriptions d'agenda par ligne de 30 caractères CHF 27.–
Placements spéciaux Prix sur demande

*Placement spécial dans la table des matières



Publicité online sur www.sbk.ch

Type de publicité Prix par mois

Skyscraper 
Format : 300 × 600 px, Gif, JPG, HTML 890.–

Atteignez en plus 10 000 personnes de votre groupe cible online.
L'orientation claire vers le groupe cible de la presse et de l'Internet permet de faire 
de la publicité sans perte de diffusion. Le site Internet est donc le complément idéal 
aux annonces dans la revue spécialisée Soins infirmiers.

Unique User : 171 295 par an
Visits : 240 222 par an
Page Impressions : 896 251 par an

Skyscraper – emplacement le plus proéminent, 
apparaît sur la page d'accueil en mode bureau 
affichage de la page. Sur les appareils mobiles la 
page apparaît sans supplément de prix.

Prix en CHF, 8.1 % de TVA exclue
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Prix online carejobs.ch

Type de publicité Prix par mois Réservation annuelle

1.  Annonces d'emploi online sur carejobs.ch 
Annonces d'emploi sans rabais ni commission 
de conseil. Livrer sous forme de fichier PDF

375.–

2.  Bannière complète sur carejobs.ch  
Leaderboard : 728 × 90 pixels  
(placement en haut à droite)  
Skyscraper : 300 × 600 pixels  
(placement tout à droite)

500.– 4500.–

2.

2.

1.



Possibilités de publicité sur e-log
En raison des nouvelles découvertes médicales et des changements sociétaux, les 
professionnels de la santé sont amenés à relever sans cesse de nouveaux défis.  
En actualisant leurs connaissances et en suivant des formations continues, ils ont 
la possibilité de rester en phase avec ces évolutions. 

e-log est LA plateforme de formation en ligne qui propose aux professionnels de 
la santé  des formations continues dotées d'un label de qualité. Elle leur permet 
aussi de documenter leurs activités de formation dans un portfolio et, ainsi, 
d'attester tous les cours suivis.

e-log est soutenue et gérée par l'Association suisse des infirmières et infirmiers 
(ASI) et la Fédération suisse des infirmières et infirmiers anesthésistes (FSIA). 
Quinze associations professionnelles du domaine de la santé participent à e-log.

Nombre de visiteurs 
Plus de 12'000 membres inscrits 
178'461 pages vues en 2019 (environ 14'870 par mois) 

Vos avantages 
• Un groupe cible précis
•  La page d'accueil comme premier point de contact, même
 pour les professionnels de la santé pas enregistrés. 
• Une visibilité dans toute la Suisse 
• Une offre de cours et de prestations de haute qualité
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Prix en CHF, 8.1 % de TVA exclue

Type de publicité Prix par mois

Skyscraper 
Format : 300 × 600 px, Gif, JPG
Emplacement :  Page d'accueil ou agenda

890.–

e-log
Formation continue pour les  

professionnels de la santé



HORIZONT
Pour les grands décideurs du marketing,  
de la publicité et des médias print, online, 
newsletter

Plus d'infos sur
www.kbverlag.ch / horizont

Autres médias
HORIZONT, packAKTUELL
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packAKTUELL
Décrit et interprète les événements et les développements dans l'industrie de 
l'emballage. l'industrie suisse de l'emballage, y compris la conception 
 d'emballages. Pour tous les fabricants et utilisateurs d'emballages, de matériaux 
d'emballage et les machines d'emballage.
Groupe cible: les décideurs qui sont étroitement impliqués dans le processus 
d'achat.

Imprimé, numérique, newsletter

Plus d'informations sur: www.kbverlag.ch/packaktuell
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Autres médias
Gesundheitsnachrichten A. Vogel.

Profil et caractéristiques
Santé et nature – c'est autour de cela que s'articule « A.Vogel Gesundheits-Na-
chrichten », le magazine de la marque de santé A.Vogel qui compte 25 000 
abonnés,
qui paraît depuis plus de 80 ans. Les « Nouvelles de la santé A.Vogel » présentent 
régulièrement les nouvelles découvertes de la médecine naturelle et de la 
phytothérapie et parlent de tout ce qui rend la vie saine de manière naturelle : 
alimentation riche en substances vitales, thérapies douces, mouvement, joie de 
vivre et cohabitation harmonieuse. La revue transmet de manière moderne 
l'œuvre du pionnier de la naturopathie Alfred Vogel (1902 – 1996) et met en 
avant ses expériences et ses conseils de manière compréhensible, intéressante et 
richement illustrée. Informer, conseiller, aider et inciter à se prendre en charge 
– c'est dans ce programme que réside le secret de la confiance inhabituellement 
élevée des lecteurs dans la revue du spécialiste de la santé A.Vogel.

Chiffres clés
Tirage : 25 000 exemplaires
Langue : allemand
Éditions : 10 × par an

Les prix en CHF s’entendent T.V.A. non comprise.
Les frais de composition et de litho sont facturés selon le travail occasionné.

Prix / format
Miroir de la page : 165 × 240 mm  /  Miroir d'enregistrement : 145 × 205 mm 

1 / 1 Page 1 / 2 Page ver-
ticale

1 / 2 Page hori-
zontale

1 / 4 Page ver-
ticale

1 / 4 Page hori-
zontale

1 / 8 Page Produit du mois

141 × 193 mm 68.5 × 193 mm 141 × 94.5 mm 68.5 × 94.5 mm 141 × 94.5 mm 68.5 × 45.2 mm
4c 3600.– 4c 1900.– 4c 1900.– 4c 1000.– 4c 1000.– 4c 550.– 4c 4500.–
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Caractéristiques
« reformiert » met en œuvre la vision d'une voix réformée commune tout en assurant un an-
crage régional – un concept qui s'est également imposé pour les quotidiens. « reformiert. » est 
un journal qui – en toute indépendance rédactionnelle – réfléchit et analyse les questions 
 d'actualité, d'éthique, d'Eglise, de théologie, de culture, de politique, ainsi que les questions de 
sens, de valeurs et de foi entre les personnes et dans la société, qui place l'homme et son 
 environnement au centre de ses préoccupations et qui encourage le dialogue avec les autres 
confessions, religions et visions du monde. « reformiert. » contribue, sur la base de la tradition 
réformée, à la cohabitation de la société. Le journal s'adresse aux lectrices et lecteurs des posi-
tions idéologiques et théologiques les plus diverses, à l'intérieur et à l'extérieur de l'Eglise.  « re-
formiert. » crée également un lien avec les personnes intéressées par la religion et l'Eglise qui 
ne participent que rarement, voire jamais, à la vie ecclésiale institutionnalisée. 

Parution
Tirage total  689 807 Ex.
dont en Argovie (REMP) 88 884 Ex.
dont à Berne | Jura | Soleure (REMP) 348 497 Ex.
dont dans les Grisons (données de l'éditeur) 30 210 Ex.
dont à Zurich (REMP) 222 216 Ex.

Mode de parution
Tirage total  12 fois par an
Split Zurich  23 fois par an
(tirage total plus 11 éditions Zurich)

Jour de parution 
Vendredi

reformiert.
Un journal réformé

pour la Suisse alémanique
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 DOSSIER: Die Kirchenfernen 

Kirchenferne Mitglieder gibt es in 
der reformierten Kirche eigentlich 
nicht. Da ist kein erlauchter Zir- 
kel, der die Distanz der Mitglieder 
zum Zentrum misst. Wer dazuge-
hört, gehört dazu. Punkt.
Reformierte Christen definieren die 
Distanz zu Glaubenssätzen, zur  
Institution Kirche, zur Gottesdienst 
feiernden Gemeinde selbst. Des-
halb ist Vorsicht geboten, wenn je-
mand anderen Leuten das Etikett 
«kirchenfern» oder «distanziert» an- 
hängen will. Hier die lebendige, 
gläubige Kerngemeinde, dort die 
träge, säkularisierte Masse der 
Steuererklärungschristen? 
Die Gegenüberstellung trieft nicht 
nur vor Selbstgerechtigkeit, sie 
zeugt auch von einem seltsamen 
Kirchenverständnis. Natürlich  
erschöpft sich Kirche nicht in der 
Institution, die von den Steuern  
ihrer Mitglieder lebt. Ist sie keine 
Gemeinschaft von Menschen  
mehr, die sich vom Evangelium be-
wegen lassen, ist die Kirche tot. 
Aber den Glauben leben kann auch, 

wer nicht am Gottesdienst teil-
nimmt. Der Kirche zugehörig füh-
len darf sich auch, wer den Glauben 
verloren hat. Die Liebe zur geist- 
lichen Musik, die Freude an der Ge- 
meinschaft, Respekt vor diakoni-
schen Leistungen, freiwilliges Enga-
gement, Traditionsbewusstsein 
oder die Ahnung, dass es einfach gut 
ist, dass es sie gibt, diese Landes- 
kirche: Es gibt zahlreiche Gründe, 
Mitglied der Kirche zu sein.

Einfach einmal zuhören
Der Begriff «kirchenfern» mag  
unscharf und missverständlich sein. 
Mit Menschen das Gespräch zu  
suchen, die sich von dieser Bezeich-
nung gemeint fühlen, ist für die 
Kirche dennoch unabdingbar. Da-
bei geht es nicht darum, sie zu  
vergemeinschaften, sondern sie er-
zählen zu lassen, so wie es das  
Dossier von «reformiert.» möchte.
Kirchenfernen zuzuhören, kann 
ermutigen. Wenn sich zeigt, dass 
Leute mit ihren Steuern Angebo- 
te finanzieren, die sie selbst kaum 

je in Anspruch nehmen. Menschen, 
die mit Religion nicht viel anfan-
gen können, aber überzeugt sind, 
dass Staat und Gesellschaft auf  
eine starke Kirche angewiesen sind, 
die für Schwache einsteht und  
den Dialog mit anderen Religionen 
sucht. Diese Mitglieder, die sich 
vielleicht nicht einmal als Christen 
bezeichnen würden, haben keine 
Vorhaltungen verdient, sondern 
Dankbarkeit für ihr solidarisches 
Mittragen und Wertschätzung  
für ihre Treue.
Kirchenfernen zuzuhören, kann 
ganz schön schmerzen. Manche 
Mitglieder fühlen sich von der re-
formierten Kirche nicht vertre- 
ten, nehmen sie als zeitgeistig und 
verpolitisiert wahr oder als kon- 
servativ und altbacken. Ihnen gilt 
es glaubwürdig zu vermitteln,  
dass die reformierte Vielfalt keine 
leere Floskel ist, die Reformier- 
ten gemeinsam um die Auslegung 
der biblischen Botschaft ringen 
und sich zugleich einbringen wollen 
in die politische und gesellschaft- 

modell. Religiöse Biografien sind 
keine Selbstverständlichkeit  
mehr. Da die Gesellschaft diverser 
geworden ist, gilt es Angebot und 
Sprache zu diversifizieren.
Mit Beliebigkeit oder dem oft  
verächtlich gemeinten Begriff der 
Dienstleistungskirche hat diese  
Offenheit nichts zu tun. Vielmehr 
besinnt sich die Kirche auf ihr  
Zentrum: Christus. Jesus hat sich 
nicht allzu oft in geschlossenen 
Räumen aufgehalten. Er war unter-
wegs, hat den Menschen von Gott 
erzählt, sie ermahnt und ihnen vor 
allem zugehört, sie angenommen, 
wie sie waren. Der Dienst am Men-
schen im Licht des Evangeliums, 
der keine Gegenleistung verlangt, 
bleibt die Mission der Kirche.

liche Diskussion. Damit muss das 
Versprechen verbunden sein,  
dass die Debatte offen, versöhnlich,  
nicht gehässig geführt wird.
Andere Menschen wiederum haben 
oder wurden abgehängt. Sie ver- 
stehen schlicht nicht mehr, wovon 
in der Kirche die Rede ist. Mag 
sein, ihre Wahrnehmung sei von 
Vorurteilen geprägt, religiösem 
Halbwissen oder Medienberichten. 
Der Frage, wie solche Bilder ent- 
stehen, sollte sich die Kirche stellen. 
Die Kirche braucht regelmässig 
Distanz zu sich selbst.

Distanzen überwinden
Immer wieder versuchen, die  
Distanz zu überwinden, müssen die 
Verantwortlichen in der Kirche 
trotzdem. Die Kirche kann nicht mit 
ihren Angeboten auf die Men-
schen warten. Sie muss sich auf sie 
zubewegen mit offenen Ohren  
für deren Bedürfnisse. Das Kirchen- 
mitglied, das religiös sozialisiert 
wurde und dann mehr oder weniger 
aktiv dabei bleibt, ist ein Auslauf-

Mitglieder, die sich als kirchenfern bezeichnen, haben Wertschätzung statt  
Vor haltungen verdient. Denn die Reformierten sind auf ihre Passivmitglieder 
angewiesen. Und im Dialog mit ihnen lernt die Kirche viel über sich selbst.

  Foto: Istock

Leitartikel

 Wer dabei ist, ist  
 dabei – und basta? 

Felix Reich  
«reformiert.»-Redaktor 
in Zürich
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Begleitdienst wurde 
wieder aufgenommen
Palliative Care Die Aargauer Lan-
deskirchen haben Mitte Juni ihren 
Care-Begleitdienst für schwer kran-
ke und sterbende Menschen in Ins-
titutionen und häuslicher Pflege 
mit ausgebildeten Freiwilligen wie-
der aufgenommen. Dabei würden 
die Vorgaben und Schutzkonzepte 
der jeweiligen Institutionen beach-
tet, heisst es in einer Mitteilung. 
Für die Einsätze ausserhalb von  
Institutionen wurde ein eigenes 
Schutzkonzept erstellt. Im Jahr 
2019 haben rund 250 ausgebildete 
Frauen und Männer im Palliati-
ve-Care-Begleitdienst der Landes-
kirchen 463 schwer kranke oder 
sterbende Menschen begleitet und 
dabei 7567 Stunden Arbeit als Frei-
willige geleistet. ti

15 000 Franken  
für Nothilfe gespendet
Pandemie Der Aargauer Kirchen-
rat hat einen Soforthilfebeitrag von 
15 000 Franken für das Hilfswerk 
Mission 21 und ihre Partnerkirchen 
in Afrika, Asien und Lateinamerika 
gesprochen. Laut einer Mitteilung 
soll die Spende das durch die Coro-
na-Pandemie verursachte «grosse 
Leiden in den Ländern der Partner-
kirchen» bekämpfen helfen. Die 
schwachen Gesundheitssysteme der 
betroffenen Länder seien von der 
Krise überfordert. Viele Menschen 
leiden unter Fehl- und Mangeler-
nährung sowie unter Vorerkran-
kungen wie Diabetes, Tuberkulose, 
HIV oder Malaria. Infektionen mit 
Corona nehmen daher oft einen 
schweren Verlauf. ti

Gottfried Locher gibt 
weiteres Präsidium ab
Rücktritt Der Ende Mai zurückge-
tretene Präsident der Evangelischen 
Kirche Schweiz (EKS), Gottfried  
Locher, hat als geschäftsführender 
Präsident der Gemeinschaft Evan-
gelischer Kirchen in Europa (GEKE) 
demissioniert. Gottfried Locher war 
erst im September 2018 anlässlich 
der GEKE-Vollversammlung in Ba-
sel in diesem Amt bestätigt worden, 
das er seit 2015 innehatte. Laut  
Mitteilung übernimmt John Brad-
bury von der United Reformed 
Church in London das Amt des  
geschäftsführenden Präsidenten 
kommissarisch, bis an der nächsten 
Ratssitzung im Ja nuar 2021 ein or-
dentlicher Nachfolger gewählt wer-
den kann. ti

David Zimmer folgt  
auf Rudolf Wernli
Wahl Der Historiker und Ethno-
loge David Zimmer wird Nachfol-
ger von Rudolf Wernli als Kirchen-
schreiber der Reformierten Kirche 
Aargau. Der 48-jährige Berner wird 
sein Amt im Dezember 2020 antre-
ten, wie der Kirchenrat mitteilt. Da-
vid Zimmer verfüge über mehr als 
20 Jahre Berufserfahrung im Ver-
waltungs-, Hochschul- und Biblio-
theksbereich, heisst es in der Mit-
teilung. Unter anderem war er für 
die Römisch-katholische Zentral-
konferenz der Schweiz tätig. Der 
Kirchenschreiber leitet die Kanzlei 
der Landeskirche und ist Mitglied 
der erweiterten Geschäftsleitung 
der landeskirchlichen Dienste. Der 
amtierende Kirchenschreiber Ru-
dolf Wernli wird per Ende Novem-
ber 2020 pensioniert. ti

Kurz bereut man es, nicht mehr 
selbst Kind zu sein. Das Zeltlager 
vom Cevi Bremgarten auf der Gal-
genwiese ob Villmergen sieht an die-
sem Samstagnachmittag so einla-
dend aus wie die Szenen auf den 
Plakaten von Schweiz Tourismus: In 
der offenen, selbst gebauten Küche 
schnippeln Männer im Sennenhemd 
Obst, im «Alpstübli»-Zelt binden 
Mädchen Holzbänke mit Schnüren 
fest, auf dem Schwingplatz raufen 
zwei Jungs und aus der Zeltstadt 
weiter hinten dringt lautes Lachen 
und Geplauder. 

Erst vor drei Stunden sind die 68 
Kinder und Leitenden, die hier nun 
eine Woche verbringen werden, in 
Bremgarten losgeradelt. Jetzt rich-
ten noch einige ihr Daheim ein, wäh-
rend andere schon den Lagerplatz 
erkunden. Viele tragen Sennenchut-
teli oder Kopftücher – das Lager-
thema ist dieses Jahr «Ab uf d Alp». 
In den vergangenen Jahren: Pippi 
Langstrumpf, Harry Potter, Robin 
Hood, Asterix und Obelix. 

Von 20 auf 100 Kinder
Der Anblick des Gewusels auf der 
grossen Waldlichtung macht es 
schwierig zu glauben, dass der Cevi 
Bremgarten vor sieben Jahren vor 
dem Aus stand. Kaum ein Kind inte-
ressierte sich damals noch für das 
Angebot des christlichen Jugend-
verbandes, der in der Schweiz über 
200 lokale Vereine führt. Leitende 
standen nicht mehr zur Verfügung. 
Doch dann rissen zwei ehemalige 
Leiter das Ruder herum. Sie frisch-
ten das Programm auf, organisier-
ten das Lager im Sommer statt Herbst 
und schafften es, den Cevi Bremgar-
ten zu retten. «Im ersten Jahr zählte 
unsere Abteilung rund 20 Kinder», 

sagt Lukas Roth, Cevi-Name Uluru, 
der einer der Leiter ist, die den Cevi 
Bremgarten wiederauferstehen 
liessen. «Die Gruppe wuchs stetig 
weiter, heute umfasst sie ungefähr 
100 Kinder.» 

Was war der Zaubertrick? «Wir 
haben ein tolles Programm, gehen 
viel in den Wald und machen nur 
Aktivitäten, die uns selbst Spass 
machen.» Zudem würde immer ge-
meinsam gekocht. Und: «Im Leiter-
team herrscht eine tolle Stimmung, 
das strahlt auf die Kinder aus.» Wer-
bung muss der Cevi Bremgarten kei-
ne machen, der gute Ruf zieht immer 

mehr Kinder an. Da es in Bremgar-
ten keine Jungwacht und Blauring 
mehr gibt und auch keine Pfadi, be-
steht im Outdoor-Angebot kaum 
Konkurrenz. Seit Kurzem können 
Kinder ab Kindergartenalter teilneh-
men – was viele Kinder anspricht, 
deren Zeit in der Bremgarter Wald-
spielgruppe um ist. 

Erholung nach Talfahrt
Der Cevi Bremgarten gehört mit je-
nem von Möriken und Strengel-
bach im Aargau zu jenen Abteilun-
gen, die viel Zuwachs haben. Andere 
Abteilungen suchen vergebens 
mehr Mitglieder, einige mussten 
schliessen, andere denken über eine 
Fusion nach. «Ob eine Abteilung 
viele oder wenige Mitglieder hat, 
gibt keine Auskunft über Aufwand 
und Herzblut, die hineingesteckt 
werden», sagt Karin Rey vom Regi-
onalverband Aargau-Solothurn-Lu-
zern-Zug. Es könne daran liegen, 
dass es andere attraktive Angebote 
habe, oder daran, dass die Werbung 
die Zielgruppe verfehle. «Es ist 
wichtig, auch Eltern anzusprechen, 
denn sie sind es häufig, die Kinder 
auf Vereine hinweisen.» 

Rey führt die im Sommer 2019 
eingerichtete Fachstelle Wachs-
tum. Ihre Aufgabe ist es, die Abtei-
lungen zu stärken und interessierte 
Kirchgemeinden beim Aufbau ei-
nes eigenen Cevi-Angebotes zu be-
gleiten. Die Mitgliederzahlen des 
Cevi-Regionalverbands sind zwi-
schen 2008 und 2013 rasant gesun-
ken, seither aber stabil. «Wir ver- 
loren in diesem Zeitraum rund 
35 Prozent unserer Mitglieder», 
sagt Rey. «Die Gründe sind kom-
plex, die Situationen der Abteilungen 
unterschiedlich. Allgemein verzeich-

Bewegte Zeiten für den 
Jugendverband Cevi
Cevi Der christliche Jugendverband Cevi verlor im Aargau in den letzten zwölf Jahren rund 35 Prozent 
der Mitglieder. Nun scheint er sich langsam zu erholen. Manche Abteilungen wachsen sogar  
rasant. Eine ist der Cevi Bremgarten, der im Juli mit 55 Kindern eine Woche lang das Alpleben probte.

nen Vereine Nachwuchsprobleme.» 
Dass das christliche Image des Cevi 
ein Nachteil sein könnte in einer 
Zeit, in der immer mehr aus der  
Kirche austreten, glaubt sie nicht. 
«Wir haben keine Auflagen in Sa-
chen Glaubensausübung. Alle kön-
nen mitmachen.»

Die Stärke des Cevi sieht Rey da-
rin, dass er nicht leistungsorientiert 
ist. Es gehe um gemeinschaftliches 
Erleben, die Kinder und Jugendli-
chen könnten sich stark einbringen 
und dürften Fehler machen. «Ich ken-
ne nicht viele Verbände, wo das noch 
möglich ist.» Anouk Holthuizen

Bauen, kochen, spielen, Gemeinschaft: Die Sommerlager des Cevi Bremgarten sind sehr beliebt.   Fotos: Niklaus Spoerri

«Ich liebe es, 
draussen zu schla- 
fen, ich bin  
nicht gern drin.»

Cevi-Name Lowa, 12

«Abends am Lager- 
feuer zu sitzen  
und singen finde 
ich mega schön.»

Cevi-Name Index, 11

Memostick :

se remarque

détachable

autocollant



Prix en CHF, 8.1 % de TVA exclue

Les tarifs sont valables pour les annonces en n / b, 2, 3 et 4 couleurs.
* Distribution dans les cantons de Berne, du Jura et de Soleure
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Prix / formats 

1 / 1 Page 1 / 2 Page 
horizontale

1 / 3 Page 
horizontale

1 / 4 Page 
horizontale

1 / 4 Page  
verticale

284 × 424 mm 284 × 210 mm 284 × 138 mm 284 × 103 mm 140 × 210 mm
Total  23 805.–
AG 5500.–
*BE 15 150.–
GR 2300.–
ZH 12 800.–

Total  12 200.–
AG 2790.–
*BE 7680.–
GR 1200.–
ZH 6500.–

Total  8100.–
AG 1870.–
*BE 5100.–
GR 850.–
ZH 4360.–

Total  6200.–
AG 1440.–
*BE 3890.–
GR 620.–
ZH 3250.–

Total  6200.–
AG 1440.–
*BE 3890.–
GR 620.–
ZH 3250.–

1 / 8 Page 
horizontale

1 / 8 Page  
verticale

1 / 16 Page 
horizontale

1 / 16 Page 
verticale

1 / 32 Page 
horizontale

1 / 64 Page 
horizontale

140 × 103 mm 68 × 210 mm 140 × 49 mm 68 × 103 mm 68 × 49 mm 68 × 22 mm
Total  3150.–
AG 730.–
*BE 2140.–
GR 310.–
ZH 1650.–

Total  3150.–
AG 730.–
*BE 2140.–
GR 310.–
ZH 1650.–

Total  1600.–
AG 370.–
*BE 1100.–
GR 160.–
ZH 850.–

Total  1600.–
AG 370.–
*BE 1100.–
GR 160.–
ZH 850.–

Total  850.–
AG 195.–
*BE 575.–
GR 90.–
ZH 450.–

Total  450.–
AG 100.–
*BE 290.–
GR 55.–
ZH 230.–

Encart / autocollant

Prix sur demande
Tirage partiel possible

Rabais de répétition

Rabais de répétition
A partir de 3 numéros 8 %
A partir de 4 numéros 10 %
A partir de 6 numéros 12 %
A partir de 12 numéros 15 %
A partir de 17 numéros 18 %
A partir de 23 numéros 21 %

Rabais spéciaux
Maisons de formation de l'Eglise 
nationale et institutions 10 % 
Œuvres d'entraide membres de la 
ZEWO ou label de qualité SEA 10 %

Rabais de combinaison
Pour les réservations combinées dans 
les éditions régionales, 15 % de rabais 
sur les prix des annonces

Commission de conseillers
5 %

Miroir d'enregistrement : 284 × 424 mm



27reformiert.

1

2

Publicité online sur reformiert.info

Formes publicitaires Format en pixels Emplacement Prix par mois

1.  Leaderboard 1360 × 325 Page d'accueil 500.–
2.  Rectangle petit 710 × 355 Pages d'article 300.–
Taille du fichier max. 200 kB 
Formats de fichiers jpg, png, gif (également animés)

Prix en CHF, 8.1 % de TVA exclue
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Brève description
SWISS ENGINEERING STZ (Suisse alémanique) et 
SWISS ENGINEERING RTS (Suisse romande)
La revue spécialisée technique SWISS ENGINEERING STZ et son pendant francophone 
SWISS ENGINEERING RTS sont les organes de publication officiels de l’association profes-
sionnelle des ingénieurs et des architectes. Ces revues, qui paraissent dix fois par an, dis-
pensent d'informations pluridisciplinaires sur les évolutions dans la branche, montrent les 
tendances et présentent les activités de l’association professionnelle. La rédaction publie égale-
ment des numéros hors série tels que «Karriere & Bildung», «Maschinen», «Energie/Énergie», 
«Automation», «Saläre/Salaires», «Bahntechnik» et «Messtechnik & Sensorik».

Tirage Diffusion Tirage
SWISS ENGINEERING STZ 8386 (REMP 2023) 10 500 Exemplare
SWISS ENGINEERING RTS 2964 (REMP 2023) 3600 Exemplare

Rythme de parution
6 fois par an

Planning de publication et points forts rédactionnels
No Special Numéros hors série

1 Karriere & Bildung
2 Maschinen
3 Energie
4 Automation
5 Bahn Saläre / Salaires
6 Messtechnik & Sensorik

La revue technique 
comptant le plus d’abonnés 

en Suisse Romande

Neue Prozesse
Virtual Reality für  
die Sicherheit

Energie
Ein Supermarkt mit 
Stromüberschuss

Dossier
Industrie 4.0: Modulare 
Kommunikation

Swiss Engineering
Unterstützung beim Start  
ins Berufsleben

www.swissengineering-stz.ch

ENGINEERING STZ

ENGINEERING STZSW
ISS

ENGINEERING RTSSW
ISS

SW
ISS

ENGINEERING RTSSW
ISS

Unternehmensnachfolge
Übergabeprozesse sind eine heikle Angelegenheit
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Schweizerische Technische Zeitschrift STZ  

Saläre für Ingenieure und Architekten  
Salaires des ingénieurs et architectes

SALÄRE SALAIRES

www.swissengineering.ch
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Neu:
Arbeitszeit und
Ferientage

 
Durée du travail et 
jours de vacances

Dossier
-

tants dans la profession

Digitalisierung: Was sie den Ingenieuren bringt
Numérisation : ce qu'elle apporte aux ingénieurs

www.swissengineering-rts.ch

ENGINEERING STZ

ENGINEERING STZSW
ISS

ENGINEERING RTSSW
ISS

SW
ISS

ENGINEERING RTSSW
ISS

Revue Technique Suisse RTS

Swiss Engineering
Le secrétariat général
au Palais fédéral

Intelligence artificielle
Pour ou 
contre ?

Environnement
La disparition
de la neige

Dossier
Industrie 4.0 :
« Confiance numérique »
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Transmission d’entreprise – les meilleurs conseils
Une dizaine de plateformes suisses proposent leurs stratégies pour passer le témoin



Swiss Engineering 29

Prix en CHF, TVA 8.1 % exclue.
Cours de l’euro selon comptabilité.

Tarifs et formats

Format de la revue : 210 × 297 mm / surface de composition : 172 × 263 mm, *franc-bord (+3 mm de débords inclus sur chaque page)

1 / 3 Page hauteur 1 / 3 Page hauteur 1 / 3 Page en travers 1 / 4 Page hauteur 1 / 4 Page en travers 1 / 4 Page hauteur 1 / 8 Page

54 × 263 mm *73 × 297 mm 172 × 84 mm 83.5 × 128 mm 172 × 62 mm 40 × 263 mm 83.5 × 62 mm
STZ 1'600.–
RTS 1'267.–

STZ 1'600.–
RTS 1'267.–

STZ 1'600.–
RTS 1'267.–

STZ 1'200.–
RTS 950.–

STZ 1'200.–
RTS 950.–

STZ 1'200.–
RTS 950.–

STZ 600.–
RTS 475.–

1 / 1 Page 1 / 1 Page 1 / 2 Page hauteur 1 / 2 Page hauteur 1 / 2 Page en travers 1 / 2 Page en travers

172 × 263 mm *210 × 297 mm 83.5 × 263 mm *102.5 × 297 mm 172 × 129 mm *210 × 146 mm
STZ 4'800.–
RTS 3'800.–

STZ 4'800.–
RTS 3'800.–

STZ 2'400.–
RTS 1'900.–

STZ 2'400.–
RTS 1'900.–

STZ 2'400.–
RTS 1'900.–

STZ 2'400.–
RTS 1'900.–

2 / 1 Page 2 / 2 Page 2 / 3 Page 2 / 4 Page

*420 × 297 mm *420 × 146 mm *420 × 105 mm *420 × 83 mm
STZ 11'520.–
RTS 9'120.–

STZ 5'760.–
RTS 4'560.–

STZ 3'456.–
RTS 2'736.–

STZ 2'880.–
RTS 2'280.–



Publicité online dans la newsletter
Destinataires 9000 abonnés, composés de membres de l'association.

Formes de publicité Prix par mois

Full Banner 756 × 130 px 850.–
Contenu PR
Image : 800 × 600 px (avec indication de la source de l'image)
Titre : 30 à 50 caractères maximum, texte 150 à 180 caractères 
maximum

950.–

Deux formes de publicité au maximum sont autorisés par newsletter.
La newsletter paraît tous les mois.

Plateforme d'emploi swissengineering.
ch / stellen

Formes de publicité
Membres / 

Partenaires
Prix Total

Non- 
Membres
Prix Total

Universités
Prix Total

Online et deux fois par newsletter 100.– 450.– 275–
Magazine STZ/RTS, online et deux 
fois par newsletter

350.– 950.– 750.–

Guide des acheteurs

Avec une annonce dans le guide des acheteurs BQ, vous touchez votre clientèle de 
manière directe et ciblée. Votre entreprise est visible dans chaque édition et vous 
choisissez vous-même sous quelle rubrique le nom de votre entreprise doit 
apparaître. Fournissez-nous seulement votre logo ainsi que votre adresse et 
indiquez-nous la rubrique souhaitée.

Prix Swiss Engineering STZ Swiss Engineering RTS

Guide des acheteurs 1 an
(10 éditions) à partir de la date de la commande
Petit pavé 54 × 20 mm
(plus 5 mm de titre de rubrique)

1'277.– 960.–

Grand pavé 54 × 50 mm
(plus 5 mm de titre de rubrique)

1'915.– 1'440.–

Publireportages

Dans le cadre d’une collaboration avec les rédactions de SWISS ENGINEERING 
STZ et SWISS ENGINEERING RTS, vous pouvez présenter vos produits, services 
ou votre entreprise sous une forme rédactionnelle. Le support publicitaire appelé 
« publireportage » est conçu par la rédaction.
Les données fournies (texte, illustrations, graphiques) font l’objet d’un rewriting et 
d’une mise en page par la rédaction. Vous recevrez en temps voulu un bon à tirer 
aux fins de vérification.

Prix

Prix des publireportages identiques aux prix 
des encarts

Prix des publireportages pour annoncer 2'500.–
Rédaction, mise en page, conception 120.– /  heure
Résolution des photos 300 dpi

Swiss Engineering 30

Prix en CHF, TVA 8.1% exclue.
Cours de l’euro selon comptabilité.



Bâtiment et énergie Suisse 31

Profil
Construire et exploiter durablement – le Bâtiment et énergie Suisse présente des concepts et des solu-
tions pratiques innovantes. Le guide énergétique suisse relève les défis actuels, présente des réalisa-
tions réussies et laisse la parole aux experts. Le Bâtiment et énergie Suisse est un ouvrage de référence : 
il fournit les données et faits relatifs aux exemples, des liens complémentaires, des  indicateurs énergé-
tiques, les prescriptions des différents labels, les réseaux et les subventions. Il contient en outre les 
adresses de plus de 200 ingénieurs en technique du bâtiment et en énergie, d’organisations, d’autorités, 
d’associations ou de centres énergétiques spécialisés. Cela fait 37 ans que le guide énergétique suisse 
est le best-seller de la construction durable grâce à une base d’abonnés fidèles.

Données techniques
Tirage 6'500 exemplaires
Publication fin novembre 2024
Lectorat  Architectes, planificateurs et ingénieurs du bâtiment, investisseurs et maîtres 

d’ouvrage, gestionnaires et propriétaires d’immeubles, fiduciaires et banques, 
exploitants et utilisateurs, acteurs de l’industrie, sociétés de gestion et fondations de 
caisses de pension, entrepreneurs, du bâtiment et généraux, entreprises spécialisées 
dans le sanitaire, le chauffage et la ventilation, administrations publiques, centres de 
conseil énergétique, conseils nationaux et Conseil d’Etat

Prix / formats
Format du guide : 210 × 297 mm / Maquette : 189 × 268 mm *fond perdu (+ sur toutes les pages 3 mm de coupe)

1 / 1 Page 1 / 2 Page 
verticale

1 / 2 Page 
horizontale

1 / 3 Page 
verticale

1 / 3 Page 
horizontale

1 / 4 Page 
horizontale

1 / 4 Page 
verticale

189 × 268 mm 92 × 268 mm 189 × 132 mm 59 × 268 mm 189 × 86 mm 189 × 64 mm 92 × 132 mm
4 couleurs 5'300.– 4 couleurs 3'550.– 4 couleurs 3'550.– 4 couleurs 3'150.– 4 couleurs 3'150.– 4 couleurs  2'790.– 4 couleurs  2'790.–

Annexes / encarts 6'000.–
Publireportage 5'300.–
Supplément pour positionnement spécial + 10 %

Planifier, construire  
et exploiter durablement

Prix en CHF, TVA 8.1 % exclue. Cours de l’euro selon comptabilité.



Strassenverkehr Schweiz 32

Caractéristiques
Les sociétés modernes et leurs habitants ont besoin de mobilité. Celle-ci nous permet 
d'accéder au travail et aux loisirs. Et la mobilité augmente : de plus en plus d'usagers 
de la route parcourent des distances de plus en plus longues. La possibilité de se 
déplacer et la liberté de mouvement seront également d'une importance capitale à 
l'avenir. 

Distribution
– Envoi individuel adressé personnellement en Suisse alémanique
– Décideurs et faiseurs d'opinion dans tous les domaines pertinents
– Domaines de l'environnement politique et économique

Les dates clés
Tirage 7'500 exemplaires
Parution début novembre 2024

Prix / formats
Format du guide : 210 ×297 mm / Maquette : 189 ×268 mm, *fond perdu (+ sur toutes les pages 3 mm de coupe)

1 / 1 Page 1 / 1 Page 1 / 2 Page 
verticale

1 / 2 Page 
verticale

1 / 2 Page 
horizontale

1 / 2 Page 
horizontale

1 / 4 Page

*216 × 303 mm 189 × 268 mm *108 × 303 mm 92 × 268 mm *216 × 148 mm 189 × 132 mm 92 × 132 mm
4-farbig 4'400.– 4-farbig 4'400.– 4-farbig 2'400.– 4-farbig 2'400.– 4-farbig 2'400.– 4-farbig 2'400.– 4-farbig  1'300.–

2ème, 3ème et 4ème pages de couverture 4'840.–
Pages d'entrée de chapitre 4'650.–

Obtenir les décideurs de la  
scène suisse des transports

Prix en CHF, TVA 8.1 % exclue. Cours de l’euro selon comptabilité.



Publicité online
Profitez d'une présence commune dans EDUCATEUR-SER
www.revue-educateur.ch – www.le-ser.ch

Educateur 33

Caractéristiques
Vous atteignez en Suisse romande le corps enseignant des écoles primaires et secondaires,  
les cadres de l'éducation et les enseignants des écoles privées. Educateur vous offre un groupe 
cible idéal pour des offres de produits dans les domaines de l'enseignement, de la pédagogie, 
de la culture, des loisirs, du sport, des voyages, etc.

Tirage
Tirage (papier)  7000 Ex.
Abonnements  6800 Ex.
Expositions, salons, centres de formation 200 Ex.
 

Épartition par profession
Écoles maternelles et primaires 67 %
Enseignant(e)s du secondaire 25 %
Autorités scolaires (cantonales et communales)  4 %
Éducateurs, parents, enseignants privés 4 %

Parution
11 fois par an

Educateur
Lecture obligatoire pour les

corps enseignant romand

Tarifs et conditions

Duration dans Educateur et SER
  1 mois 380.–
  2 mois 570.–
  3 mois 710.–
  6 mois 960.–
12 mois 1290.–
Création de bannières : 60.– / heure

Prix en CHF, TVA 8.1 % exclue. 

Données techniques

Taille :  80 × 120 mm  
(pdf / jpg / résolution)

Pixels : 2400 × 3600 pixels
Résolution : mind. 300 pixels

Seules les bannières statiques sont possibles !
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Prix en CHF, TVA 8.1 % exclue. 

Prix / formats

1 / 1 Page 1 / 2 Page 
 verticale

1 / 2 Page 1 / 3 Page 1 / 4 Page  
verticale

1 / 4 Page 
 horizontale

1 / 8 Page

185 × 275 mm
*210 × 297 mm

90 × 275 mm 185 × 135 mm 185 × 80 mm 90 × 135 mm 185 × 65 mm 90 × 65 mm

4-couleurs 3320.– 4-couleurs 1750.– 4-couleurs 1750.– 4-couleurs  1140.– 4-couleurs  850.– 4-couleurs  850.– 4-couleurs 460.–

Format du guide : 210 × 297 mm / Maquette : 185 × 275 mm
*fond perdu (+ sur toutes les pages 3 mm de coupe)

Publireportage

1 / 1 Page
3000 caractères + 1 image + 1 logo
4 couleurs 3320.–
1 / 2 Page
1500 caractères + 1 image + 1 logo
4 couleurs 1750.–

Encart (libre, jusqu'à 50 grammes)
1 feuille A4, valeur publicitairet  3000.–
+ frais de manutention / techniques  690.–
+ frais de port :  
1 à 50g 750.– 
51 à 75g 885.– 
76 à 100g 1000.– 
à partir de 100g sur demande

(format maximal pour les encarts libres, 205 × 295 mm)

Suppléments

4ème page de couverture 15 %
2ème / 3ème page de couverture 10 %
Prescription d'emplacement  5 %

Rabais

3 × 5 %, 6 × 11 %, 8 × 15 %, 11 × 25 %

Commission consultative

5 %



SCHULEkonkret 35

Prix / formats
Format du guide : 210 × 297 mm / Maquette : 180 × 245 mm
*fond perdu (+ sur toutes les pages 3 mm de coupe)

Caractéristiques
SCHULEkonkret est l'organe de publication officiel de 
l'association d'école und Formation continue Suisse (swch.ch). 
swch.ch s'engage pour la formation continue dans le domaine 
de l'école et de l'éducation, en visant notamment une formation 
continue autonome des enseignantes. SCHULEkonkret est 
diffusé dans toute la Suisse alémanique et s'adresse de manière 
ciblée aux enseignants de tous les niveaux et de toutes les 
disciplines, aux étudiants ainsi qu'au personnel enseignant des 
établissements de formation pédagogique et aux bibliothèques 
spécialisées.

SCHULEkonkret
–  paraît 8 fois par an, pour la 125e année.
–  est une revue pratique créée par des enseignants pour des 

enseignants.
–  tient compte des nouvelles tendances de l'enseignement et 

des nouveaux domaines de l'école obligatoire.
–  offre un soutien et une aide dans l'accomplissement de la 

mission d'enseignement grâce à des exemples pratiques 
d'enseignement.

–  présente de manière exemplaire des idées pour l'enseigne-
ment interdisciplinaire. 

–  complète les activités de formation continue de swch.ch.
–  a sa place dans les mains de chaque enseignant.

Tirage
2300 exemplaires

1 / 1 Page 1 / 2 Page 
verticale

1 / 2 Page 
 horizontale

1 / 4 Page 
verticale

1 / 4 Page 
 horizontale

1 / 8 Page

180 ×  245 mm
*210 × 297 mm

88 × 245 mm 180 × 120 mm 88 × 120 mm 180 × 58 mm 88 × 58 mm

4c 2700.– 4c 1900.– 4c 1900.– 4c 1305.– 4c 1305.– 4c 890.–

Prix en CHF, TVA 8.1 % exclue. 

Le guide des acheteurs BQ

–  Champ publicitaire : 830.- pour 8 
numéros

– Format : 57 × 22 mm en PDF
–  Titre : séparé en format Word 

max. 42 caractères, espaces compris

Encart (jusqu'à 50 grammes)
1 feuille A4, valeur publicitaire 2700.–
+ frais de manutention / techniques 200.–
+ frais de port *330.–
Total 3670.–

* Sous réserve de modification des prix par la 
Poste, tous les prix plus 8.1 % TVA.

Encarts publicitaires

sur demande

Suppléments

– 4ème page de couverture : 20 % 
– 2ème / 3ème page de couverture : 10 %

Rabais

3 × 5 %, 6 × 10 %, 8 × 15 %

Commission consultative

5 %



Pflanzenfreund 36

Caractéristiques
Avec ses dix numéros, le magazine vous accompagne tout au long de l'année du jardinage et 
vous propose : des vues et des perspectives inhabituelles, des conseils pratiques sur le jardinage 
bio et naturel, des portraits d'hommes du jardin et d'amis des plantes, des reportages appro-
fondis sans œillères, des commentaires d'invités pleins d'humour et de profondeur. En outre, 
dans chaque numéro : la chronique pointue "Point de vue" de l'éditeur Erwin Meier-Honegger 
avec des réflexions critiques sur des thèmes actuels du monde du jardin. le monde du jardin.

Groupe cible
Amatrices et amateurs de jardinage engagés dans toute la Suisse, en ville comme à la 
 campagne. Que ce soit avec une maison et un jardin, un appartement et un balcon ou un 
 jardin ouvrier. Des personnes pour qui la vie durable n'est pas un mot à la mode, mais  
qui sont prêtes à y consacrer du temps et de l'argent. et qui peuvent se le permettre.

Tirage
Tirage (édition papier) 26 193 Ex.
Vente au numéro 5500 Ex. 
Abonnements 4693 Ex.
Garten-Center Meier 10 000 Ex. 
Tirage gratuit 6000 Ex. 
Adresses des éditeurs 1000 Ex.
 

Lectorat
Femmes  72 %, dont 71 % âgées de 25 à 54 ans
Hommes  28 %, dont 66 % âgés de 25 à 54 ans.

Parution
10 fois par an

Pflanzenfreund
Réfléchi, inspiré, engagé

– depuis 1900



Conditions
Prix plus 8.1 % de TVA.
Rabais de répétition 2–3 × 5 %, 4–5 × 10 %, 6–7 × 15 %
Supplément de placement 2ème /  page de couverture plus 20 %
Commission de conseil 5 %

Pflanzenfreund 37

Prix en CHF, TVA 8.1 % exclue. 

Prix / formats

1 / 1 Page 1 / 2 Page 
 horizontale

1 / 2 Page  
verticale

1 / 3 Page  
verticale

1 / 3 Page  
horizontale

1 / 4 Page  
verticale

U4

190 × 260 mm*
163 × 234 mm

190 × 128 mm*
163 × 115 mm

90 × 260 mm*
78 × 235 mm

65 × 260 mm* 190 × 80 mm* 80 × 115 mm 190 × 220 mm*

4-farbig 2660.– 4-farbig 1470.– 4-farbig 1470.– 4-farbig  1100.– 4-farbig  1100.– 4-farbig  780.– 4-farbig 3500.–

Format du guide : 190 ×260 mm / Maquette : 163 ×234 mm
fond perdu (+ sur toutes les pages 3 mm de coupe)

Encarts, suppléments et formes spéciales sur demande.

Livraison des données

PDF haut de gamme
PDF x3 (CMYK) avec traits de coupe à  
o.aperdannier@kueba.ch
Annonces à bords perdus
Ajouter +3 mm de fonds perdus sur chaque page.
Livrer les signes de coupe et de rognage.
Profil de couleur 
ISO coated v2 300 % (ECI)
Papier
Papier recyclé légèrement couché (Refutura GSM) 
(FSC)
Procédé d'impression
Contenu : offset rotative, UG : offset à feuilles

Publicité online
Bannière sur le site web Coûts mensuels

Skyscraper 160 × 600 px 750.–
Leaderboard 728 × 90 px 500.–
Bannière 468 × 60 px 450.–

Newsletter Coûts par édition

Paraît régulièrement en 
 exclusivité pour nos abonnés
Bannière 800 × 200 pixels 350.–

mailto:o.aperdannier@kueba.ch


Spécifications techniques / Conditions générales 38

Allgemeine Geschäftsbedingungen

1. Begriff des Insertionsvertrages
Durch den schriftlichen oder mündlichen Abschluss eines Insertionsvertrages verpflichtet sich der Verlag, in der 
 bezeichneten Publikation ein oder mehrere Anzeigen erscheinen zu lassen, währenddem der Anzeigenkunde die 
 Insertionskosten zu bezahlen hat.

2. Anwendbare Rechtsnormen
Massgebend für die Regelung des Vertragsverhältnisses sind in erster Linie die folgenden Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen sowie die Vorschriften des Schweizerischen Obligationenrechts (OR).

3. Basis für die Preisgestaltung
Es gelten die Tarife gemäss der vorliegenden aktuellen Media-Dokumentation. Die Preise verstehen sich immer 
 exklusive des aktuellen Mehrwertsteuer-Satzes.

4. Mengenabschlüsse und Wiederholungsaufträge
Mengenabschlüsse und Wiederholungsaufträge sind nur für Anzeigen eines einzelnen Anzeigenkunden zulässig. Für 
Konzerne und Holdinggesellschaften gelten die speziellen Reglemente des SZV / VSW. Die  Laufdauer der Abschlüsse 
und Wiederholungsaufträge beginnt spätestens mit dem Datum der ersten  Insertion, sofern bei Abschlusserteilung 
nicht ein anderes Datum bestimmt wird; sie beträgt 12 Monate und kann grundsätzlich nicht geändert werden. Ein 
 Abschluss wird zum Grundtarif abgeschlossen. Dem Abschluss werden alle rabattberechtigten Anzeigenkategorien 
zum jeweils gültigen Tarif angerechnet. Tarifänderungen des Verlages betreffen auch laufende Aufträge. Der Anzeigen-
kunde ist diesfalls berechtigt, innerhalb von 2 Wochen seit Bekanntgabe des neuen Tarifes vom Vertrag zurückzutreten. 
In diesem Fall hat er Anspruch auf den Rabatt, der gemäss Rabattskala der effektiv abgenommenen Menge entspricht.

5. Rabatte
Für jeden Mengenabschluss hat der Auftraggeber Anrecht auf den tariflichen Abschlussrabatt. Übersteigt das Volumen 
der aufgegebenen Anzeigen innert Jahresfrist die vorgesehene Abschlusshöhe, so wird der Rabatt auf dem Gesamtvolu-
men berechnet und dem Kunden im Rahmen der Rabattskala ein rückwirkender Rabatt gewährt. Wiederholungsrabatt 
wird auf Aufträgen erteilt, welche die der Rabattskala entsprechende Anzahl Anzeigen (innerhalb von 12 Monaten) 
enthalten. Die Grösse darf nicht verändert werden, Texte oder Sujets nur dann, wenn es sich um Volldruckmaterial 
handelt. Der Rabatt, der sich aus der bei Vertragsabschluss festgelegten Abschlusshöhe ergibt, kann auf Wunsch des 
Auftrag gebers auch während der Vertragsdauer durch Festlegung einer neuen Abschlusshöhe angepasst werden. Er-
reicht  die  abge  nommene Menge am Ende der Laufdauer die vorgesehene Abschlusshöhe nicht, so erhält der Kunde im 
Rahmen der Rabattskala eine Rabattnachbelastung.

6. Vorzeitige Vertragsauflösung
Sollte während der Vertragsdauer die Zeitschrift ihr Erscheinen einstellen, kann der Verlag ohne Ersatzverpflichtung 
vom Vertrag zurücktreten. Der Anzeigenkunde ist diesfalls nicht von der Pflicht entbunden, die bereits erschienenen 
Anzeigen zu bezahlen. Im Fall vorzeitiger Vertragsauflösung durch den Verleger bleiben die Rabattberechtigungen 
aufgrund der ursprünglich festgelegten Abschlusshöhe bestehen.

7. Zahlungsbedingungen
Sofern nichts Gegenteiliges vereinbart wird, sind die Rechnungen innert 30 Tagen zu bezahlen. Die Preise verstehen 
sich netto, d.h. ohne Abzug eines Skontos. Bei rechtlichem Inkasso erlischt jede Rabattberechtigung auf allen nicht-
bezahlten Rechnungen. Für diese Rabatte wird eine Nachfakturierung vorgenommen. Werden die Rechnungen nicht 
innert 30 Tagen bezahlt, kann ein Verzugszins berechnet werden. Der Verzugszins richtet sich nach Art. 104 OR Abs. 3.

8. Verschiebungsrecht
Der Verlag kann sich aus technischen Gründen vorbehalten, für bestimmte Daten vorgesehene, aber dem Inhalt nach 
nicht termingebundene Anzeigen um eine Ausgabe vor- oder zurückzuverschieben. Erscheint eine nicht termingebun-
dene Anzeige in einer anderen Ausgabe, so kann deswegen weder die Zahlung verweigert noch Schadenersatz verlangt 
werden.

9. Plazierungswünsche oder -vorschriften
Plazierungswünsche des Auftraggebers werden nur unverbindlich entgegengenommen. Für Anzeigen mit festen 
 Plazierungsvorschriften wird, sofern diese vom Verlag akzeptiert werden, ein Plazierungszuschlag erhoben. Erscheint 
die Anzeige aus technischen Gründen an einer anderen Stelle als vorgeschrieben oder gewünscht, so kann deswegen 
weder die Zahlung verweigert noch Schadenersatz verlangt werden. Ein Plazierungszuschlag wird in diesem Fall nicht 
erhoben.

10. Fehlerhaftes Erscheinen
Für fehlerhaftes Erscheinen, das den Sinn oder die Wirkung einer Anzeige wesentlich beeinträchtigt, wird Ersatz in 
Form von Anzeigenraum bis zur Grösse der fehlerhaften Anzeige geleistet.
Telefonische Bestellungen, Änderungen oder Abbestellungen von Anzeigen erfolgen auf Gefahr des Anzeigen kunden. 
Geliefertes Druckmaterial muss den technischen Normen der Zeitschrift entsprechen. Bei Druckmaterial, welches nicht 
den technischen Normen der Zeitung entspricht, wird jede Verantwortung abgelehnt.
Druckmaterial ohne Spezifikation wird als Einwegmaterial betrachtet. Dieses darf nach Ablauf einer Frist von drei 
Monaten seit dem letzten Erscheinungsdatum vernichtet werden. Ausnahme : Druckmaterial mit permanentem 
 Charakter ist vom Auftraggeber auf dem Auftrag an uns ausdrücklich als «permanent» zu kennzeichnen. Die Rück-
sendung von rückgabepflichtigem Druckmaterial erfolgt innerhalb von 3 Monaten nach Beendigung des Auftrages. Bei 
Papierkopien kann die Rückerstattung wegen der Möglichkeit von Beschädigung während des Druckvorganges nicht 
gewährleistet werden.
Mängelrügen müssen innerhalb 10 Tage nach Eingang der Rechnung geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist 
können sie nicht mehr entgegengenommen werden. Die Bestreitung eines oder mehreren Posten der Rechnung ent-
bindet den Auftraggeber nicht von der Pflicht, den Restbetrag dieser Rechnung in den im Art. 5 spezifizierten Fristen 
zu begleichen.

11. Ablehnung von Anzeigen
Der Verlag hat das Recht Anzeigen ohne Angabe von Gründen abzulehnen.

12. Beachtung der rechtlichen Vorschriften
Vorbehältlich den zwingenden presserechtlichen Bestimmungen trägt der Anzeigenkunde unter Kostenfolge die allei-
nige  Verantwortung, wenn durch die Veröffentlichung seiner Anzeige gesetzliche Vorschriften verletzt werden.
Der Anzeigenkunde stellt sicher, dass seine Anzeigen nicht gegen das UWG (Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb) 
verstossen. Im Falle einer Verletzung des UWG, trägt er die volle Verantwortung für allfällige den Verleger betreffenden 
Konsequenzen. Insbesondere verpflichtet sich der Anzeigenkunde, sämtliche Kosten und Unkosten, die sich für den 
Verleger aus einem UWG-Verfahren ergeben, zu übernehmen.

13. Zusätzliche Leistungen
Dienstleistungen, wie Erstellung von Druckunterlagen, Anzeigengestaltung, Textvorlagen, Übersetzungen, Mediabe-
rechnungen und -auswertungen usw., welche über das übliche Mass (z.B. einfache Streupläne, Kostenberechnungen 
usw.) hinausgehen, werden zu den branchenüblichen Tarifen verrechnet.
Der Inserent bzw. der Werbevermittler erklärt sich damit einverstanden, dass der Verlag die Inserate auf eigene und 
fremde Online-Dienste einspeisen oder sonstwie veröffentlichen und zu diesem Zweck bearbeiten kann. Der Verlag 
verpflichtet sich zur Einhaltung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen, kann aber die Vertraulichkeit, Integrität, 
Authentizität und Verfügbarkeit von Personendaten nicht umfassend garantieren. Der Inserent bzw. der Werbever-
mittler nimmt zur Kenntnis, dass Personendaten auch in Staaten abrufbar sind, die keine der Schweiz vergleichbaren 
Datenschutzbestimmungen kennen.
Der Inserent bzw. der Werbevermittler ist damit einverstanden, dass die Inserate, die vom Verlag abgedruckt, auf 
 Online-Dienste eingespiesen oder sonstwie veröffentlicht werden, für Dritte nicht frei verfügbar sind. Der Inserent bzw. 
die von ihm beauftragte Werbegesellschaft überträgt dem Verlag das Recht, jede irgendwie geartete Verwertung und 
Bearbeitung dieser Inserate durch nicht berechtigte Dritte mit den geeigneten Mitteln zu untersagen. 

14. Gerichtsstandbestimmung
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist für beide Teile 9001 St. Gallen.
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